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Sommerkonzert

der Musikschule Strullendorf

Es musizieren Gruppen und Ensembles aus den Bereichen:

Gesang
Blechbläser
Holzbläser

Gitarre
Schlagwerk

Erwachsenenbläserklasse

Big-Band

Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns über Spenden.

Donnerstag, 23. Juni 2016 um 19:00 Uhr
in der Aula der Schule Strullendorf
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Ablesung der Wasserzähler  
zum 30.06.2016
Aufgrund der Änderung der Gebührensatzung zur Was-
serabgabe- und Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Strullendorf vom 18.04.2016 (siehe Amtsblatt v. 20.05.2016) 
und der damit verbundenen Gebührenerhöhungen zum 
01.07.2016 sowie Abrechnung des 1. Halbjahres werden in 
der kommenden Woche den Grundstückseigentümern bzw. 
Hausverwaltern von unseren Austrägern die Ablesebriefe für 
die Wasserzähler zugestellt.

Auf den Ablesebriefen sind bereits Zählerart, Zählernummer 
und Zählerstand-Alt abgedruckt. Wir bitten Sie, diese Anga-
ben sowie Namen und Anschrift auf ihre Richtigkeit zu prüfen 
und evtl. Abweichungen entsprechend zu vermerken.

Einzutragen ist in jedem Falle der Zählerstand-Neu sowie 
das Ablesedatum. Bitte vergessen Sie auch Ihre Unter-
schrift nicht.
Ihre Telefonnummer bzw. E-Mail wäre für evtl. Rückfragen 
von Vorteil.

Die Zählerstände sind Voraussetzung für eine korrekte Ab-
rechnung der Verbrauchsgebühren und die Festsetzung der 
zukünftigen Abschlagszahlungen. Um Verzögerungen der 
Abrechnung für das 1. Halbjahr 2016, welche aufgrund der 
mitgeteilten Zählerstände erfolgt, zu vermeiden, ist der aus-
gefüllte Ablesebrief bis spätestens 4. Juli 2016 an die Ge-
meindeverwaltung zurückzusenden.

Dafür bieten wir folgende Möglichkeiten:
1. Ablesebrief bei der Gemeindeverwaltung Strullendorf, Zimmer 1 

abgeben.
2. Ablesebrief in den Briefkasten am Rathaus einwerfen.
3. Ablesebrief per Fax übermitteln Fax Nr. 09543/822690.
4. Daten per E-Mail weiterleiten: manuela.berlacher@strullendorf.

de oder info@strullendorf.de
 Hier sollten unbedingt Zählerstand und Ablesedatum, sowie 

Name, Anschrift und Kundennummer aufgeführt sein.
5. Ablesebrief bei einem/einer der Gemeinderäte/Gemeinderä-

tinnen abgeben, die die Briefe an uns weiterleiten.

Erhalten wir bis spätestens 10. Juli 2016 keine Rückant-
wort, muss der Wasserverbrauch auf Basis der Vorjah-
reswerte geschätzt und berechnet werden, was jedoch 
oftmals mit Ungenauigkeiten verbunden ist.

Aufgrund der Abrechnung des 1. Halbjahres entfällt der 
Abschlag zum 16. August 2016!

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir gerne unter der Tele-
fonnr. 09543/8226-53 von 08.00 – 12.00 Uhr zur Verfügung.

An alle Tierhalter!
Bezüglich der Abrechnung der Kanalgebühren möch-
ten wir diejenigen Tierhalter, die keinen Stallzähler 
besitzen, hiermit daran erinnern, den „Bescheid über 
die Tierseuchenbeiträge 2016“ von der Bayerischen 
Tierseuchenkasse bis spätestens 01.07.2016 bei 
der Gemeinde Strullendorf vorzulegen bzw. per Fax 
(09543/8226-90) zu übermitteln!

Öffentliche Sitzung des gemeindlichen  
Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses 
am 14. Juni 2016
Am Dienstag, dem 14.06.2016 findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des ge-
meindlichen Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses mit 
folgender Tagesordnung statt:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen Sitzung des 

gemeindlichen Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses vom 
09.05.2016

2. Behandlung der vorliegenden Baugesuche und Bauvoranfrage
3. Anfragen von Ausschussmitgliedern;
 Bericht über dringende und unaufschiebbare Geschäfte
4. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit

Die übrigen Tagesordnungspunkte werden im anschließenden 
nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung behandelt.

Öffentliche Sitzung des gemeindlichen Bau-, 
Grundstücks- und Umweltausschusses vom 
11.04.2016
Unter Vorsitz von Erstem Bürgermeister Wolfgang Desel fasste 
der Ausschuss folgende Beschlüsse:

15. Behandlung der vorliegenden Baugesuche und Bauvor-
anfrage

Antrag auf isolierte Befreiung, BV-Nr. 19/2016, zur Errich-
tung von einer Fertiggaragen auf dem Grundstück Flur Nr. 
174/37 der Gemarkung Geisfeld (Großer Anger)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die Befreiung von der 
Festsetzung des Bebauungsplans wird erteilt.
10 : 0 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 18/2016, zur Errichtung von 2 Fertigga-
ragen auf dem Grundstück Flur Nr. 895/1 der Gemarkung 
Strullendorf (Pestalozzistraße)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die Befreiung von der 
Festsetzung des Bebauungsplans wird erteilt.
9 : 1 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 17/2016, zum Ausbau des Dachgeschos-
ses auf dem Grundstück Flur Nr. 97 der Gemarkung Misten-
dorf (Lindenplatz)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 20/2016, zum Dachgeschossausbau mit 
Errichtung von 3 Schleppgauben auf dem Grundstück Flur 
Nr. 78 der Gemarkung Leesten (Neuwiesenstraße)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.
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Bauantrag, BV-Nr. 21/2016, zur Errichtung eines Mehrfamili-
enwohnhauses auf einer Teilfläche des Grundstück Flur Nr. 
2086 der Gemarkung Strullendorf (Kachelmannplatz)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 22/2016, eines Mehrfamilienwohnhauses 
auf einer Teilfläche des Grundstücks Flur Nr. 2086 der Ge-
markung Strullendorf (Kachelmannplatz)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.

Bauantrag von, BV-Nr. 24/2016, zum Wohnhausumbau auf 
dem Grundstück Flur Nr. 81 der Gemarkung Roßdorf a. 
Forst (Kleeanger)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes werden 
erteilt.
10 : 0 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 23/2016, zum Umbau der Scheune zum 
Wohnhaus auf dem Grundstück Flur Nr. 21 & 22 der Gemar-
kung Strullendorf (Lindenallee)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt
10 : 0 ang.

Antrag auf Anpassung der Betriebszeiten der Spielstätte 
Route B4 in Strullendorf

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Antrag wird seitens der Gemeinde Strullendorf zuge-
stimmt. Der Fachbereich Immissionsschutz ist zu beteiligen.
9 : 1 ang.

Bauantrag, BV-Nr. 10/2016 zur Errichtung eines Einfami-
lienwohnhauses mit Carport auf dem Grundstück Flur Nr. 
984/71 der Gemarkung Strullendorf (Friedrich-Händel-Weg)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Die genannten Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans werden erteilt.
10 : 0 ang.

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 25. April 2016
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:

63. Naturschutz;
Fledermauskolonie im Gemeindegebiet - St. Ägidius Am-
lingstadt -
Referentin: Frau Stahlmann vom Landratsamt Bamberg - 
Untere Naturschutzbehörde
Zu diesem Tagesordnungspunkt kann der Vorsitzende Frau 
Silke Stahlmann als Fachreferentin für Naturschutz von der 

Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Bamberg recht 
herzlich begrüßen. Sie ist zuständig für das Gemeindegebiet 
Strullendorf und dem östlichen Landkreis Bamberg. Ziel dieses 
Tagesordnungspunktes ist die Grundinformation und eine spä-
tere Vorortbegehung in Amlingstadt.

In ihren Ausführungen anhand einer Präsentation zeigt die Re-
ferentin zu die im gemeindlichen Gebiet lebenden Mausohrko-
lonien wichtige Informationen auf. Ein solches punktförmiges 
FLH-Gebiet ist der Dachstuhl der Kath. Kirche St. Ägidius in 
Amlingstadt. Alle heimischen Fledermausarten sind besonders 
streng geschützt nach dem Bayer. Naturschutzgesetz. Die in 
Amlingstadt angetroffene Fledermausart ist das große Maus-
ohr.

In ihren weiteren Ausführungen zeigt die Referentin den Jagd-
lebensraum und das Beutespektrum sowie den Nahrungseng-
pass im Winterhalbjahr mit den Winterquartieren auf. Ebenso 
werden die Sommerquartiere mit den beinhalteten Wochen-
stuben und die Männchen- und Paarungsquartiere näherge-
bracht.

Im Dachstuhl der Kath. Kirche in Amlingstadt sind die Fleder-
mäuse schon länger ansässig und werden von der Kirchenver-
waltung toleriert. Deshalb habe auch im Jahre 2006 Landrat 
Dr. Denzler die Kirchengemeinde mit der Verleihung der An-
erkennungsplakette „Fledermäuse in Kommunen“ ausgezeich-
net.

Bestandskontrollen wurden an der Amlingstadter Kolonie seit 
1993 aufgezeichnet. Hier zeigt sie die Ein- und Ausflugsöff-
nungen am Dachstuhl bzw. am neu errichteten Dachfenster 
auf.

Im Rahmen eines Managementplanes, welcher der Gemeinde 
vorliegt, wird nach der Gesamtbewertung der Kolonie der Er-
haltungszustand als gut bewertet. Immer wieder wurden Zäh-
lungen, wie angesprochen, durchgeführt und aufgezeichnet. 
Auch sind diverse Arbeiten wie das regelmäßige Entfernen des 
Kotes unterhalb der Haupthangplätze durch die Mitglieder der 
Kirchenverwaltung Amlingstadt durchgeführt worden. Weitere 
Maßnahmen wie der Einbau eines neuen Bretterbodens unter-
halb des Hangplatzes zur Erleichterung der Kotentfernung und 
Kontrolle der Kolonie sowie der Einbau einer eigenen Flugöff-
nung (Fledermausgaube) mussten vorgenommen werden. Die 
Unterhaltungsarbeiten der Kirchenverwaltungsmitglieder kön-
nen nach Rücksprache künftig nicht mehr geleistet werden. 
Diese Arbeiten, so Frau Stahlmann, könnte evtl. künftig der 
Bund Naturschutz mit übernehmen bzw. unterstützen.

Im Jahre 2014 war eine Besonderheit anzutreffen, da bei der 
anstehenden Zählung keine Fledermaus mehr anzutreffen war. 
Deshalb wurden Maßnahmen ergriffen, die unter anderem zum 
„Umtrainieren“ der Fledermäuse auf andere Einflugöffnungen 
geführt haben. Das Kostenvolumen von ca. 8.000 Euro wurde 
von der Unteren Naturschutzbehörde getragen.

All die angesprochenen begleitenden Maßnahmen, haben zu 
dem Erfolg geführt, dass sich die Mausohrkolonie im Dachstuhl 
wieder beheimatet hat.

Vor Abschluss ihres Referates hat die Referentin angeboten, 
das Ein- und Ausfliegen der Fledermauskolonie in Amlingstadt 
in den Monaten Juni bzw. Juli zu beobachten. Danach bedankt 
sie sich bei allen Beteiligten der Gemeindeverwaltung sowie 
der Kirchenverwaltung Amlingstadt für die gute Zusammenar-
beit.

Im Mai soll zusammen mit Herrn Kammer von der Unteren Na-
turschutzbehörde ein Vortrag in Amlingstadt über dieses The-
ma abgehalten werden.
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Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Wäh-
rend des TOP ist GR Dresel um 19.08 Uhr eingetroffen.

64. Hochwasserschutz im Gemeindegebiet Strullendorf; 
Teilbereich
Amlingstadt bis Zeegendorf - Vorstellung - Referent: Herr 
Löffler
Zu diesem Tagesordnungspunkt kann Erster Bürgermeister 
Desel Herrn Löffler vom beauftragten Ing.-Büro Gaul, Bam-
berg, recht herzlich begrüßen. Thema ist der Hochwasser-
schutz im Bereich Amlingstadt bis Zeegendorf. Hierzu hat Herr 
Löffler das mögliche Überschwemmungsgebiet untersucht.

Herr Löffler beginnt seinen Vortrag mit der Aufgabenstellung, 
wo das Wasser herkommt, wo fließt es hin und kann es da-
durch zu Schäden und Gefahren kommen.

Mit der beschlossenen Maßnahme Verwallung am Bach in 
Strullendorf habe man die erste Maßnahme bereits getroffen. 
Auch zeigt Herr Löffler anhand der alten Daten das Ausmaß 
des Hochwassers aus den Jahren 2012 und 2013 auf. Auch 
bereits in den Jahren 1816 in Amlingstadt bzw. 1862 in Roß-
dorf a. Forst und 1901 in Zeegendorf bzw. in Strullendorf ist es 
zu Überschwemmungen gekommen. Das Ergebnis der Unter-
suchung in Strullendorf hat gezeigt, dass das Zeegenbachtal 
durch seine topographische Lage dem Tal von links und rechts 
Wasser zugeführt wird. Anhand von Karten wird das Einzugs-
gebiet dargelegt. Die Abflusswerte belaufen sich derzeit auf 
ca. 18 cbm pro Sekunde, welche sich mit dem überrechneten 
Modell in Übereinstimmung mit den Angaben des Wasserwirt-
schaftsamtes deckt. Der Zeegenbach, der in Zeegendorf ent-
springt und Richtung Strullendorf fließt, trifft in Amlingstadt auf 
den Geisfelder Bach. Aufgrund dieser topographischen Gege-
benheiten ist es aus seiner Sicht notwendig, Hochwasserrück-
halte bereits in den Gemeindeteilen zu errichten. Hierzu ist ein 
Volumen von insgesamt 110.000 cbm bis 150.000 cbm anzu-
streben. Die Rückhalteflächen führen dazu, dass die Spitzen-
werte gekappt werden. Könne man die gewünschte Rückhalte-
menge erzielen, könnten die Werte von 18 cbm auf 8 cbm pro 
Sekunde gesenkt werden. Dies sei jedoch von der Flächenver-
fügbarkeit abhängig.

Anhand von möglichen Umsetzungsmaßnahmen werden di-
verse Nutzungen der natürlichen Topographie sowie notwendi-
ger Grunderwerb bzw. Entschädigungsvereinbarungen aufge-
zeigt. Deswegen wolle man die Rückhaltemaßnahmen entlang 
des Zeegenbaches vor dem Zusammentraffen mit dem Geis-
felder Bach durchführen, damit der Geisfelder Bach erst Rich-
tung Strullendorf relativ schnell abläuft und der Zeegenbach 
sich durch die Rückhaltemengen in der Geschwindigkeit ver-
ringert und nachrangig nach Strullendorf läuft. Durch die Rück-
halteflächen verlängern sich die Einstauzeiten.

Zusammenfassend kann Herr Löffler mitteilen, dass die Hoch-
wassergefährdung im Gemeindebereich Strullendorf historisch 
bzw. aktuell bekannt ist. Es sollte versucht werden den Hoch-
wasserscheitel zu verringern bzw. zu verzerren. Die Maßnah-
men im Oberlauf, sprich am Zeegenbach, erzielen einen grö-
ßeren Nutzen. Deshalb sollte der Hochwasserscheitel auf min-
destens 15 cbm pro Sekunde im Unterlauf erreicht werden. Die 
Rückhalteräume sind von ca. 150.000 cbm bis 200.000 cbm 
hierzu erforderlich. Man sollte auch eine Flurbegehung zur Auf-
klärung mit allen Beteiligten, sprich Gemeinde, Eigentümer, 
Betroffene usw. durchführen um die Flächenverfügbarkeit im 
Gemeindegebiet abzuklären.

Auf Anfrage des Gemeinderates teilt Herr Löffler mit, dass erst 
durch den Stand der heutigen Technik eine Flächenberech-
nung in diesem genauen Ausmaße möglich ist. Die Hochwas-
serproblematik wird immer mit der Verfügbarkeit der Flächen 

ein- und ausgehen. Eine Förderung durch den Freistaat wird 
man nur bei einem 100-jährigen nachgewiesenen Hochwas-
serschutz abgreifen können. Dies ist hier nicht der Fall. Die 
Zuständigkeit für das Gewässer dritter Ordnung liegt bei der 
Gemeinde wodurch auch die Gemeinde für mögliche Entschä-
digungszahlungen verpflichtet ist. Die Verhandlungen zur Inan-
spruchnahme des Grundstückes bei Hochwasser könnte man 
mit dem Bauernverband und den Beteiligten verhandeln.

Der Bahndurchlass in Strullendorf wird das Hochwasser auch 
noch mitentscheidend prägen. Aus seiner Sicht wäre, wie be-
reits angesprochen, die Dämpfung auf ca. 15 cbm pro Sekun-
de für die Gebiete im Unterlauf und somit der Hochwasser-
schutz in vernünftiger Weise gewährleistet.

Der Vorsitzende sieht die Aufgabe nun bei der Verwaltung zu-
sammen mit Herrn Löffler zeitnah die möglichen Eigentümer 
bzw. Nutzer der Flächen anzusprechen, um hier den notwen-
digen Hochwasserschutz gewährleisten zu können. Er dankt 
Herrn Löffler für seinen Vortrag. Der Gemeinderat nimmt dies 
zur Kenntnis.

65. Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2015;
Kenntnisnahme zur Weitergabe an Rechnungsprüfungs-
ausschuss
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein. Der vorlie-
gende Rechenschaftsbericht wurde allen Gemeinderatsmit-
gliedern bereits vorab als Sitzungsvorlage in Kopie übersandt. 
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Be-
schluss:

Der Gemeinderat Strullendorf nimmt den Rechenschaftsbericht 
zur Jahresrechnung 2015 gem. § 77 Abs. 2 Nr. 5 KommHV zur 
Kenntnis.

Die Jahresrechnung 2015 wird an den Rechnungsprüfungs-
ausschuss zur örtlichen Rechnungsprüfung gem. Art. 103 
GO überwiesen. Die örtliche Rechnungsprüfung ist bis zum 
31.12.2016 durchzuführen.
18 : 0 ang.

66. Antrag der Neuen Liste auf Erhöhung der Gewerbesteu-
er zur Verabschiedung des Gemeindehaushalts 2016
Der Vorsitzende geht kurz auf die bisherigen Haushaltsbera-
tungssitzungen ein und geht auf den vorliegenden Antrag der 
neuen Liste auf Erhöhung der Gewerbesteuer ein. Der Antrag 
liegt allen Ratsmitgliedern in Kopie vor. Der Vorsitzende zeigt 
noch den durchschnittlichen Gewerbesteuerhebesatz der an-
grenzenden Nachbarkommunen auf.

Gemeinderatsmitglied Kehl begründet nochmals ausführlich 
den vorgelegten Antrag auf Erhöhung der Gewerbesteuer. 
Begründet wird dieser unter anderem mit dem seit 1994 nicht 
mehr erhöhten Satz. Ebenso werden die durchschnittlichen 
Steuerhebesätze im Landkreis und im Regierungsbezirk Ober-
franken angesprochen. Auch auf div. Prüfbericht und Hinweise 
der Aufsichtsbehörde wird verwiesen, dass die Hebesätze ins-
gesamt angepasst werden sollten.

Ein weiterer Aspekt sind die gemeindlichen Investitionen der 
letzten Jahrzehnte, die auch den Gewerbetreibenden zu Gu-
te gekommen sind. Hierdurch sei der Gewerbesteuerort Strul-
lendorf und seine gesamte Infrastruktur aufgewertet worden. 
Ebenso muss natürlich auch an die zukünftig anstehenden 
großen Investitionen in den kommenden Jahren gedacht wer-
den.
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Mit den anstehenden Sanierungen in den Gewerken Wasser 
und Abwasser sowie der Straßenunterhalt, der Hochwassersa-
nierung, der Neubau der geplanten Südanbindung, dem ICE-
Ausbau und weiteren Investitionen kommen große Aufgaben 
auf die Gemeinde zu. Auch der Hinweis auf das Steuerrecht 
bei den Gewerbetreibenden würde dies mit unterstützen kön-
nen.

Deshalb hat sich die Neue Liste für eine Erhöhung auf minde-
stens 350 v. H. ausgesprochen.

Gemeinderatsmitglied Philipp Spörlein spricht sich vom Grund-
satz her für die CSU-Fraktion gegen eine Erhöhung der Gewer-
besteuer aus. Der niedrige Hebesatz von bisher 310 Punkten 
ist der einzige Vorteil im Vergelich zu Kommunen, die mit Strul-
lendorf im Wettbewerb stehen. Aus seiner Sicht sind die Nach-
barkommunen Buttenheim, Hirschaid und Pettstadt verkehrs-
mäßig gesehen besser angebunden. Eine Erhöhung würde zu 
einem Wettbewerbsnachteil führen.

Ein weiterer Punkt, der aus ihrer Sicht gegen eine deutliche 
Erhöhung der Gewerbesteuer spricht, ist der Umstand des 
Steuerrechtes bei den größten Gewerbesteuerzahlern im Ge-
meindegebiet. Ein niedriger Hebesatz ist aus Sicht der CSU ein 
politisches Instrument ,um Gewerbebetriebe anzulocken und 
sollte, sofern es die Finanzlage der Gemeinde zulässt, nicht 
gegenteilig eingesetzt werden.

Trotz alle dem wird natürlich schon die derzeitige Finanzlage 
der Gemeinde und die künftigen Investitionen in den nächsten 
Jahren gesehen. Auch das Thema Kreditaufnahme, wie bereits 
angesprochen, sei Thema. Aus ihrer Sicht schlägt deshalb die 
CSU-Fraktion vor, die Gewerbesteuer moderat auf 320 Punkte 
zum 01.01.2017 zu erhöhen, auch aus dem Grund der erst 
in der letzten Sitzung beschlossenen Gebührenerhöhung für 
Wasser und Kanal.

Gemeinderatsmitglied Pfister, der für den Bürgerblock spricht, 
sieht den Vorschlag der Neuen Liste schon als sinnvoll an, 
aber nicht auf 350 %. Hier seien gewisse Doppelbelastungen 
für die Brauereien in Verbindung mit den Erhöhöhungen zu 
Wasser/Abwasser ebenfalls mit zu betrachten. Er schließt sich 
einer moderaten Erhöhung auf 320 Punkte an.

Gemeinderatsmitglied Haas sieht am Beispiel Ansiedlung 
Kramp die damalige niedrige Gewerbesteuer als einen der ent-
scheidenden Punkte und spricht sich auch für eine moderate 
Erhöhung auf 320 %-Punkte aus.

Gemeinderatsmitglied Beickert gibt den beiden Vorrednern 
aus finanzpolitischer Sicht Recht. Eine 10 %-Punkte Erhöhung 
(ca. 80.000,00 Euro Mehreinnahme für die Kommune) wirkt 
sich geringer aus als die zuletzt beschlossene Erhöhung in den 
Gewerken Wasser und Kanal. Jedoch sei dies ein Signal für 
das Landratsamt, dass die Kommune sich schon Gedanken, 
zu den von Gemeinderatsmitglied Kehl angesprochenen Haus-
aufgaben, gemacht hat. Auch er spricht sich für eine moderate 
Erhöhung aus.

Gemeinderatsmitglied Kehl hinterfragt hier die zukünftige Fi-
nanzierung der anstehenden Aufgaben bzw. Einsparungs-
potential und verweist auf die bereits letztes Jahr vorgeschla-
gene Erhöhung der Gewerbesteuer auf 330 %.

Anschließend wird über den Antrag der Neuen Liste auf Er-
höhung der Gewerbesteuer auf 350 Punkten zum 01. Januar 
2017 beraten und beschlossen. Der Antrag wird mit 3 zu 15 
Stimmen abgelehnt.

Gemeinderatsmitglied Philipp Spörlein stellt den Antrag zur 
Geschäftsordnung auf Erhöhung der Gewerbesteuer vom 
01.01.2017 auf 320 Punkte.

Gleichzeitig stellt Gemeinderatsmitglied Kehl den Antrag zur 
Geschäftsordnung die Gewerbesteuer auf 330 %-Punkte zum 
01. Januar 2017 zu beschließen. Beide Anträge werden mit 18 
zu 0 bzw. 13 zu 5 Stimmen aufgenommen.

Der Antrag von Herrn Philipp Spörlein im Namen der CSU, den 
Gewerbesteuerhebesatz auf 320 % zum 01. Januar 2017 anzu-
heben, wird mit 15 zu 3 Stimmen angenommen.

Die Abstimmung zum Antrag von Gemeinderatsmitglied Kehl 
hat sich dadurch erledigt.

67. Beratung des Gesamthaushaltsplanes 2016
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes geht der Vorsitzen-
de nochmals auf die letzten Gemeinderatsvorbehandlungen 
zu diesem Tagesordnungspunkt ein und gibt nun die aktuellen 
Zahlen des Haushaltes 2016 im Vermögens- und Verwaltungs-
haushalt bekannt.

Gemeinderatsmitglied Philipp Spörlein (CSU-Fraktion) sieht 
den Gesamtansatz von knapp 16,5 Mio. Euro hauptsächlich 
den kommunalen Pflichtaufgaben in diesem Jahr geschuldet. 
Trotz der Rücklagenentnahme sieht er die Finanzlage der Ge-
meinde als Gesund an. Mit einer Pro-Kopf-Verschuldung von 
57,00 Euro steht die Gemeinde im Landkreis auf Platz 5 und 
somit gut da. Die Finanzplanung bis 2019 sieht die Verringe-
rung des Schuldenstandes vor, trotzdem wird auch die Not-
wendigkeit über Einnahme- und Konsolidierungsmaßnahmen 
gesehen. Von großer Bedeutung für die CSU-Fraktion seien die 
Planungskosten für das Mehrgenerationenhaus, die Ausstat-
tung der Freiwilligen Feuerwehren, sowie die Anpassungen der 
Wasser- und Abwassergebühren aufgrund der vorliegenden 
Kalkulationen. Auch auf die anstehenden Straßensanierungen 
wurde kurz eingegangen. Der Gestaltungsspielraum für weitere 
Wünsche schränken die kommunalen Pflichtaufgaben ein. Auf-
grund dessen wird in den kommenden Jahren bei den anste-
henden Maßnahmen (Südanbindung Kernort Strullendorf, Bahn 
usw.) über Kreditaufnahmen nachgedacht werden müssen. 
Von seitens der CSU wird auch begrüßt, dass alle gemeind-
lichen Aufgaben sowie auch die freiwilligen wie Vereinsförde-
rung usw. ohne Einschränkungen erfüllt werden können. Die 
eben angesprochenen anstehenden Sanierungsmaßnahmen 
sind Richtschnur für die gemeindliche Finanzplanung. Der 
Haushalt 2016 sei jedoch solide, planungsbewußt und zu-
kunftsgerichtet. Zum Schluss bedankt sich die CSU-Fraktion 
noch bei der Verwaltung sowie beim Ersten Bürgermeister für 
die Haushaltsberatungen und für die all zur Verfügung stehen-
de Rede und Antwort. Die CSU wird dem Beschlussvorschlag 
zustimmen.

Gemeinderatsmitglied Pfister, (Bürgerblock) nimmt Stellung 
zum Haushaltsplan:

Die in dem zurückliegenden Jahr wieder erheblichen finanzi-
ellen Anstrengungen konnten finanziell solide abgeschlossen 
werden. Die Einwohnerzahlen konnten nicht ausgebaut, aber 
zumindest stabilisiert werden. Die Infrastruktur muss deshalb in 
den kommenden Jahren dementsprechend wieder angepasst 
werden. In den Bereichen Kindergarten- und Krippenplätze 
sowie der Ganztagesbetreuung in der Grund- und Mittelschu-
le sei ein bedarfsgerechtes Angebot sinnvoll. Aus seiner Sicht 
müsse dem sozialen Wandel Rechnung getragen werden, in 
dem familienfreundliche, energieoptimierte Siedlungsstrukturen 
geschaffen werden. Hier sollte das gemeindliche Einflussver-
mögen stärker als zuletzt genutzt werden. Sein Dank gilt den 
Helfern für Asylangelegenheiten. Ohne deren Unterstützung 
wären wohl die angefallenen Arbeiten nicht zu leisten gewe-
sen. Der respektvolle Umgang mit den Asylbewerbern, auch 
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hinsichtlich der Vorfälle krimineller Art, wurde angesprochen. 
Danach geht er kurz auf die Arbeit im vergangenen Jahr bei 
Verwaltung und im Gemeinderat.

Gemeinderatsmitglied Pfister spricht die derzeitige Finanzsitua-
tion im Gemeindelhaushalt an. Diese sei, wie seit Jahrzehnten 
nicht mehr, so angespannt gewesen, was aufgrund der Erhö-
hung der Kreisumlage und niedrigen Schlüsselzuweisungen 
zurückzuführen ist. Hier müsse man eine deutliche Konsolidie-
rung und eine konsequente Suche von Sparpotentialen durch-
führen. Einer möglichen Kreditaufnahme für die anstehenden 
Finanzierungen stehe man kritisch gegenüber, insbesondere 
aufgrund der entstehenden Abhängigkeiten. Strullendorf ist 
eine starke und lebenswerte Gemeinde. Damit dies so bleibt 
,müsse man hieran mit vereinten Kräften (Verwaltung und Kom-
munalpolitik) arbeiten. Er dankt für die geleistete Arbeit in der 
Verwaltung und Herrn Fischer für die Erstellung des Haushalts-
planes. Den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Feuerwehr und 
der Wasserwacht spricht er ebenfalls seinen Dank aus, denn 
ihr unermüdlicher Einsatz am Nächsten verdient Respekt. Auch 
dankt er den anderen Kolleginnen und Kollegen der anderen 
Fraktionen für die im abgelaufenen Jahr gute und positive Zu-
sammenarbeit.

Die Fraktion des Bürgerblocks stimme dem Haushaltsplan 
2016 und der Finanzplanung zu, die im Wesentlichen die 
Pflichtaufgaben und die damit verbundenen finanziellen Spät-
folgen beinhalte.

Gemeinderatsmitglied Beickert, (SPD-Fraktion), möchte sich 
von den übrigen Fraktionen abgrenzen. Der Haushalt sei aus 
seiner Sicht nicht spektakulär, wird jedoch im Vergleich zu den 
kommenden Jahren der letzte Haushalt sein, der zum Zwecke 
des Ausgleich des Haushalt ohne erhebliche Kreditaufnahmen 
auskommen wird. Die Kreditaufnahme könne nur dann gerin-
ger ausfallen, wenn der Gemeinderat seine Hausaufgaben 
macht und die entsprechenden Beschlüsse durch die Verwal-
tung zeitnah umgesetzt werden.

Der Ausgleich des Haushalts konnte nur dadurch herbeige-
führt werden, dass Rücklagen entnommen werden mussten. 
Auch wurden Mehreinnahmen bei den Wasser- und Kanalge-
bühren auf den Weg gebracht. In den nächsten Jahren wird, 
wie bereits auch von den Vorrednern angesprochen, Investiti-
onen in Millionenhöhe in die Wasserversorgungs- und Abwas-
seranlage sowie in die Straßensanierungen getätigt. Auch sei 
die Südanbindung (im Nachgang zum Vergleich beim Was-
serschutzgebietsverfahren) finanziell noch zu berücksichtigen. 
Der Hochwasserschutz sowie das Mehrgenerationenhaus sind 
in den kommenden Jahren finanziell für die Kommune von Be-
deutung. Unter Betrachtung all der anstehenden Maßnahmen 
wird man vermutlich nicht ohne eine Kreditaufnahme auskom-
men. Die freiwilligen Leistungen sind hier ebenfalls zu über-
prüfen. Die Musikschule habe ein jährliches Zuschussvolumen 
von ungefähr 215.000,00 Euro bis 240.000,00 Euro. Auch die 
Vereinsförderung und Jugendpflege kostet der Gemeinde je-
des Jahr Geld. Aus Sicht der Rechtsaufsichtsbehörde, wie aus 
den letzten Stellungnahmen zu ersehen war, müssten die freiw. 
Leistungen weitgehend zurückgefahren werden. Jedoch wolle 
man an der gemeindeeigenen Musikschule, die eine wesent-
liche soziale Säule im Gemeindegebiet darstellt, unbedingt 
festhalten.

Umso mehr müsse man darüber nachdenken, ob und in wel-
cher Form welche Projekte in Zukunft angegangen werden 
müssen. Hier müsse man in der Zukunft sich als Kommune die 
Frage stellen: Braucht es überhaupt das Projekt und was kostet 
es und wollen wir uns es leisten bzw. wie wollen wir das Ganze 
finanzieren? Diese Fragen wird man sich künftig stellen müs-
sen. Aus seiner Sicht wird dies wohl der letzte Haushalt dieser 
Art sein, der unspektakulär erscheint und ohne Kreditaufnahme 
auskommt.

Zum Schluss seiner Ausführungen dankt er noch der Verwal-
tung für den erstellten Haushalt 2016.

Gemeinderatsmitglied Kehl (Neue Liste) spricht zu Beginn sei-
ner Ausführungen seinen Dank an die Verwaltung und dem 
Bürgermeister aus und dass dieser Haushalt relativ frühzeitig 
verabschiedet werden konnte. Ziel sollte dennoch eine Ver-
abschiedung bis Ende März bleiben. Hinter dem sehr um-
fassenden Zahlenwerk, hinter dem viel Arbeit und Planung 
steckt müsse auch der Vorbericht sowie der Prüfbericht der 
Rechtsaufsichtsbehörde, welcher seit Jahren mitgeliefert wird, 
beachtet werden. Die kritischen Anmerkungen in diesen Be-
richten decken sich mit den Forderungen seiner Gruppierung. 
Die Neue Liste wird, so Ratsmitglied Kehl, dem Haushalt zu-
stimmen. Aus seiner Sicht ist der Gestaltungswille durchaus 
erkennbar und es wird begrüßt, dass der Investitionsstopp 
der letzten Jahre (Wasser, Kanal, Straße) angegangen wird. 
Aufgrund der zukünftigen Investitionen wird der Freiraum für 
Investitionen durch politisch motivierte Entscheidungen immer 
enger. Er möchte nur erinnern an die Gewerbesteuerrückzah-
lungen und an die Haushaltssperre. Aus seiner Sicht läuft die 
Gemeinde Gefahr, dass es ihr wie eine Nachbargemeinde im 
Süden ergeht, die vor einem Jahr gezwungen war, ihre Gebüh-
ren und Steuersätze zu erhöhen, wie es sicherlich nicht gewollt 
war.. Denn wie bereits von den Vorrednern angesprochen, sei 
eine künftige Kreditaufnahme auch hiervon mit abhängig, in 
wie weit Kostendeckungen herbeigeführt werden und die frei-
willigen Leistungen auf das notwendige Maß zurückgeführt 
werden. Er formulierte die Aufforderung an alle Mitglieder des 
Gemeinderates, sich Gedanken darüber zu machen, wie künf-
tig nachhaltig Einnahmen rekrutiert werden können, so lange 
bei den Ausgaben nicht gespart werden kann. Mit dem heu-
tigen Beschluss auf 320 %, statt dem vorliegenden Antrag der 
Neuen Liste die Gewerbesteuer auf 350 % zu erhöhen, sei der 
Gemeinderat dem Ansinnen einer nachhaltigen Einnahmener-
höhung nicht nachgekommen. Hier hätte man ein deutliches 
Zeichen setzen müssen; es fehle den anderen Gruppierungen 
der Mut. Es bedarf künftig konkreter und umsetzbarer Vor-
schläge, wie die absehbaren Haushaltslücken der nächsten 
Jahre geschlossen werden sollen.

Insgesamt dankt der Vorsitzende dem Gemeinderat für die 
gute Zusammenarbeit auch im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen.

68. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Jahr 2016 und die Finanzplanung für die Jahre 2015 bis 
2019
Nach ausführlicher Beratung und Erörterung wird das Zahlen-
werk des Haushaltsplanes nochmals bekanntgegeben und fol-
gender Beschluss gefasst:
a) Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2016 für die 

Festsetzung des Haushaltsplanes 2016 mit den darin enthaltenen 
Ansätzen und Abschlusszahlen. Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan sind Bestandteil dieser Beschlussfassung.

b) Der Finanzplan für die Jahre 2015 bis 2019, aufgestellt für das 
Jahr 2016, sowie des Stellenplanes wird beschlossen.

18 : 0 ang.

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 12. April 2016
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:
47. Grund- und Mittelschule Strullendorf;
Mögliche Sanierung der Strom- und Wärmeversorgung mit 
Optimierung
Blockheizkraft (BHKW) - Beschluss über die weitere Vorge-
hensweise
Referent: Herr Treml-Franz, Regionalwerke Bamberg
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und begrüßt 
zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Treml-Franz von den 
Regionalwerken Bamberg GmbH und übergibt ihm das Wort.
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Bevor der Referent auf die möglichen Umbaumaßnahmen zur 
Optimierung der Wärmeerzeugung mit Einbindung des BHKW 
und das Ergebnis aus der Voruntersuchung dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gibt, zeigt er aktuelle Themen zur Arbeit der Regi-
onalwerke auf.

Auf den Ergebnissen der Voruntersuchung basierend, wurden 
der Gas- und der Stromverbrauch und der Wärmebedarf er-
rechnet und dargelegt. Der Gesamtwärmebedarf beläuft sich 
auf 560.360 KW-Stunden/Jahr.

In seinen weiteren Ausführungen geht Herr Treml-Franz auf die 
bestehende Kesselanlage und die derzeit nicht mehr in Betrieb 
befindlichen BHKWs ein. Die zwei vorhandenen Heizkraftan-
lagen sowie die beiden Gaskessel mit einer Gesamtwärmelei-
stung von 37 KW haben mit über 20 Jahren Betriebszeit die 
technische Lebensdauer erreicht. Mit dem Einsatz eines neuen 
Brennwertkessels mit einem Normnutzungsgrad von bis zu 99 
Grad bezogen auf den oberen Heizwert könnten Einsparungen 
erzielt werden. Hierdurch wird die benötigte Wärmeleistung der 
Kesselanlage reduziert. Die vorhandene Kaminanlage wäre bei 
einem Einsatz eines Brennwertkessels zu sanieren.

Aus Sicht des Referenten werden ein Gaswertbrennkessel, der 
die komplette Nennwärmeleistung übernimmt, auch für die Auf-
stellung des Blockheizkraftwerkes genutzt. Aufgrund des elekt-
rischen Wirkungsgrades der Heizkraftanlagen von
„SenerTec“ mit 26,8 % empfiehlt der Referent die BHKW-Mo-
dule der 20-KW-Klasse. Diese Module verfügen über einen 
elektrischen Wirkungsgrad von ca. 34 Grad.
Der Einsatz eines Pufferspeichers kann die Laufzeit des BHKW 
optimieren. Die Amortisationsdauer liegt je nach BHKW-Typ 
zwischen vier und fünf Jahren. Herr Treml-Franz hat zwei An-
gebote erarbeitet.

Einen Brennwertkessel (560 kW) mit Zweierkaskade und eine 
Heizkraftanlage von SenerTec einschl. Pufferspeicher unter 
Berücksichtigung der Rücknahme der Altgeräte und einer ent-
sprechenden Förderung mit Investitionskosten ohne Planung in 
Höhe von 124.716,53 Euro bzw. einen Brennwertkessel mit BH-
KW (Fa. Buderus) der 20 kW-Klasse einschl. Pufferspeicher un-
ter Berücksichtigung der Förderung mit Investitionskosten ohne 
Planung in Höhe von 140.230,27 Euro.

Die Ing.leistungen der zwei Varianten werden mit ca. 31.000,00 
Euro bzw. 33.000,00 Euro angegeben, wobei der Referent Ab-
züge bei den Leistungsphasen 1 und 2 angedeutet hat.

Abschließend zeigte Herr Treml-Franz noch die Wirtschaft-
lichkeit der beiden Varianten auf. Bei der Variante 1 wäre ei-
ne Amortisation nach 7,8 Jahren mit einer jährlichen Ersparnis 
von Brutto ca. 20.000,00 Euro erreicht. Eine Gesamtersparnis 
bei (60.000 Bh) bzw. 12 Jahren inkl. Mwst. liegt bei 241.284,00 
Euro.

Bei der Variante 2 belaufen sich die Investitionskosten incl. Ne-
benkosten auf ca. 173.000,00 Euro, die Ersparnis pro Jahr be-
läuft sich auf ca. 25.670,00 Euro. Die Investition amortisiert sich 
nach 6,7 Jahren. Die Gesamtersparnis bei (60.000 Bh) bzw. 
12,8 Jahren würde hier betragen 328.576,00 Euro.

Als Ergebnis ist festzustellen, dass der Einsatz eines BHKW 
unter Berücksichtigung des KWKG 2016 sowohl von der Ener-
gieeffizienz als auch von der Wirtschaftlichkeit sinnvoll ist. Die 
Investitionsdauer (ohne Kapitalverzinsung) liegt je nach BHKW-
Typ zwischen vier und fünf Jahren bzw. sechs und sieben Jah-
ren.

Im Rahmen einer Ausschreibung nach VOB/A sollte unter Be-
rücksichtigung der Wartungskosten die wirtschaftlichste BH-
KW-Variante ausgewählt werden. Darüber hinaus empfiehlt er 
den Austausch der vorhandenen Kessel aus dem Jahr 1994 
durch einen hocheffizienten Brennwertkessel. Dieser erreicht 
einen Normnutzungsgrad von bis zu 99 % bezogen auf den 
oberen Heizwert. Der Gasverbrauch könnte damit um ca. 15 % 
reduziert werden.

Anschließend steht er den Fragen der Ratsmitglieder Rede und 
Antwort, auch hinsichtlich der Steuerung der Heizungszentrale, 
die jedoch nicht das Untersuchungsthema war.

Die Anfrage hinsichtlich eines Bürgerblockheizkraftwerkes 
sieht der Referent als möglich, jedoch unter der Berücksich-
tigung dass die Förderung dieser Maßnahme nur einer Kom-
mune zu Gute kommt. Eine Möglichkeit wäre noch den Strom-
bezug über Photovoltaik zu beziehen. Hier sollten nochmals 
Vergleichszahlen herangezogen werden und in die Planung mit 
einbezogen werden.

Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Treml-Franz für den 
Vortrag und wird diesen allen Ratsmitgliedern zukommen las-
sen. Die Planung soll evtl. in der nichtöffentlichen Sitzung ver-
geben werden.

48. Städtepartnerschaft Iszák - Strullendorf;
Antrag des „Ungarischen Freundeskreis“ e.V. zur Pflege 
der Partnerschaft
Der Vorsitzende geht auf das eingegangene Schreiben des un-
garischen Freundeskreises vom 21. Januar 2016, welches al-
len Gemeinderatsmitgliedern in Kopie vorliegt, ausführlich ein. 
Sein Dank gilt dem Verein für die bisher geleistete Arbeit und 
die Pflege der Partnerschaft. Nach dem Schreiben des unga-
rischen Freundeskreises sieht der Verein die Gemeinde in der 
Verantwortung die Partnerschaft, hinsichtlich der organisato-
rischen und finanziellen Möglichkeiten aufrechtzuerhalten bzw. 
die Verpflichtungen aus dem Partnerschaftsvertrag zu erfül-
len. Die Mitglieder des Freundeskreises sind bereits in vorge-
rückten Alter, so dass sie die Hauptlast nicht mehr tragen kön-
nen. Vorgeschlagen wird deshalb, dass die Partnerschaft mit 
Personen aus der Verwaltung und verantwortlichen Vertretern 
aus dem Gemeinderat zukünftig getragen wird.

Die Gemeinde ist der Vertragspartner und somit auch in der 
Verantwortung, die partnerschaftlichen Beziehungen aufrecht-
zuerhalten und zu pflegen. Beispielsweise durch die Fortset-
zung des bereits praktizierten Schüleraustausches, die Kon-
taktaufnahme zu den örtlichen kulturellen und sportlichen Ver-
einen zwecks gemeinsamer Aktivitäten.
Der Vorsitzende teilt mit, dass sich bereits der Musikverein 
Zeegenbachtal bereiterklärt hat, am diesjährigen Besuch in Is-
zák teilzunehmen.

Aus Sicht des Vorsitzenden sollte bei dem Besuch in Iszák in 
diesem Jahr das Gespräch gesucht werden, wie die Partner-
schaft künftig aufgestellt werden kann. Er bittet deshalb den 
Gemeinderat um rege Teilnahme, um die gegenseitigen Er-
wartungen und Erfüllung des Vertrages besser einschätzen zu 
können. Aus Sicht des Vorsitzenden sollte der Erhalt der Part-
nerschaft angestrebt werden und neue Ebenen bzw. Perspekti-
ven wie Einbeziehung der Vereine usw. gesucht werden.

Aus der Mitte des Gremiums wird deshalb vorgeschlagen, den 
in der Vergangenheit praktizierten Schüleraustausch wieder 
aufleben zu lassen. Auch sollten beim diesjährigen Besuch ge-
meinsame Ziele und Aufgaben der Zusammenarbeit in Rück-
sprache mit den Vertretern der Stadt Iszák näher festgelegt 
werden.
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Auch wolle man hier die Verwaltung, Schule und Öffentlichkeit 
noch intensiver mit einbinden, denn die Herzlichkeit und die 
freundlichen Empfänge in Ungarn seien eine Reise und eine 
Partnerschaft wert.

49. Vorberatung des Haushaltsplanes 2016
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein. Der Ge-
samthaushalt schließt mit einem Gesamtvolumen von 16,5 Mio. 
Euro. Davon fallen auf den Verwaltungshaushalt 13,2 Mio. Euro 
und auf den Vermögenshaushalt 3,2 Mio. Euro. Anschließend 
gibt der Vorsitzende den von der Kämmerei zusammengestell-
ten Überblock über die wichtigsten Ein- und Ausnahmenhaus-
haltsstellen im Verwaltungshaushalt bzw. Vermögenshaushalt 
bekannt. In seinen weiteren Ausführungen geht der Vorsitzen-
de auf die größeren Veränderungen zum Vorjahr wie Erhöhung 
der Kreisumlage sowie die Minderzuweisung der Schlüssel-
zuweisung um ca. 1 Mio. Euro ausführlich ein. Schwerpunkte 
des Haushaltes sind unter anderem die div. Ausstattungen der 
FFW, der Gewässerausbau mit Hochwasserschutz sowie die 
Erschließung des derzeitigen Festplatzes für einen Markt. Auch 
die Anschaffung von Grundstücken in Wohn- und Gewerbe-
gebieten gibt der Gemeinde die Möglichkeit, zukünftig selbst 
agieren zu können.
Die Planungskosten für notwendige Infrastruktur sollen für neue 
Krippenplätze, die Modernisierung des Mehrgenerationen-
hauses sowie der perspektivischen Umrüstung auf Glasfaser 
eingestellt werden.

Aus den Reihen des Gremiums werden diverse Nachfragen 
hinsichtlich der Rücklagenentnahme, der Höhe der Personal-
kosten, der Gebührenentwicklung und der Übersicht der ge-
planten Investitionen nachgefragt. Die Verwaltung steht hierzu 
Rede und Antwort.

Eine Gebührenanpassung für die Nutzung der Sporthalle an 
der Grund- und Mittelschule wird angeregt.

Die Beratung des Haushaltsplanes wird am 18. April 2016 fort-
gesetzt.

Tourismus-Sprechstunde  
im Rathaus Strullendorf
Die Tourist-Information „Fränkische Toskana“ ist ab sofort 
jeden Dienstag im Rathaus in Strullendorf erreichbar. Bian-
ca Müller, die neue Tourismusmanagerin, steht dienstags 
von 10:00-12:00 Uhr im Besprechungsraum 114 (1. Stock) 
für Beratung und Gespräche zur Verfügung. Vermieter, 
Gastronomen, touristische Leistungsträger oder interessier-
te Bürger können ohne Voranmeldung vorbeikommen.
Außerhalb dieser Sprechstunde ist die Tourist-Information 
Fränkische Toskana erreichbar im Bürgerbüro, Am Wehr 3 
in Litzendorf, Tel. 09505-80 64 106 oder info@fraenkische-
toskana.com.

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 18. April 2016
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:

53. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes;
Bestätigung der Neuwahlen bei der Feuerwehr in Am-
lingstadt
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und gibt 
das Ergebnis der Wahl der Kommandanten der FFW vom 
05.03.2016 bekannt.

Der Gemeinderat bestätigt den gewählten Kommandant Ste-
fan Bittel bzw. den stellvertretenden Kommandanten Wolfgang 
Dummert für die nächste Wahlperiode.
18 : 0 ang.

54. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes;
Bestätigung der Neuwahlen bei der Feuerwehr in Zeegen-
dorf
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und gibt 
das Ergebnis der Wahl der Kommandanten der FFW vom 
13.03.2016 bekannt.

Der Gemeinderat bestätigt den gewählten Kommandant Flori-
an Schick bzw. den stellvertretenden Kommandanten Marco 
Hasenkopf für die nächste Wahlperiode vom 27.03.2016 bis 
26.03.2022.
18 : 0 ang.

55. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes;
Bestätigung der Neuwahlen bei der Feuerwehr in Misten-
dorf
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und gibt 
das Ergebnis der Wahl der Kommandanten der FFW vom 
02.04.2016 bekannt.

Der Gemeinderat bestätigt den gewählten Kommandant Chri-
stoph Krombholz bzw. den stellvertretenden Kommandanten 
Thomas Stöcklein für die nächste Wahlperiode vom 02.04.2016 
bis 01.04.2022.
18 : 0 ang.

56. Beschlussfassung über die Festsetzung der Beiträge 
und Gebühren für die Abwasserbeseitigungsanlage der Ge-
meinde Strullendorf - Satzungsbeschluss
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und erinnert 
an die Vorstellung des Gutachtens des Bayer. Kommunalen 
Prüfungsverbandes zur Ermittlung der Obergrenzen der Her-
stellungsbeiträge und für die Festsetzung der Einleitungsge-
bühren der Entwässerungseinrichtung. Ebenso geht der Vorsit-
zende auf die Vorstellung des Gutachtens für die Festsetzung 
der Gebühren für die Wasserversorgung der Gemeinde Strul-
lendorf ein. Ebenso erinnert er an die bei der letzten Gemein-
deratssitzung angesprochenen Verbesserungsbeitrag. Hier 
wurden nach dem Gutachten ca. 1 Mio. Euro als „verbesse-
rungswürdige“ Kosten angesehen. Umgerechnet auf den Ge-
bührenpreis, würde dies mit ca. 0,10 Euro zu Buche schlagen. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die neuen Sätze zum 01. Juli 
2016 in Kraft treten könnten.

Gemeinderatsmitglied Philipp Spörlein spricht für die Fraktion 
der CSU und schließt sich den Gebührenvorschlägen des Ba-
yer. Kommunalen Prüfungsverbandes hinsichtlich Abwasser 
und Wasserversorgung an und trägt dies auch vollinhaltlich 
mit.

Gemeinderatsmitglied Pfister, Bürgerblock, trägt den Vor-
schlag der Festsetzung der Beiträge und Gebühren für Abwas-
ser sowie für Wasser ebenfalls mit.

Auch Gemeinderatsmitglied Kehl, Neue Liste, trägt die mög-
lichen Erhöhung entsprechend den ermittelten Beträgen des 
Bayer. Kommunalen Prüfungsverbandes mit.

Gemeinderatsmitglied Beickert von der SPD-Fraktion geht auf 
die Möglichkeit zur Erhebung von Verbesserungsbeiträgen 
nochmals ein.
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Die Verwaltung erläutert, für welche zukünftigen Investitionen 
sogenannte Verbesserungs-/Erneuerungsbeiträge genommen 
werden können und für welche Investitionen Gebühren erhoben 
werden, für und erläutert anschließend die Kalkulationszeiträu-
me im Bereich Abwasser bis 2018 und im Bereich Wasserver-
sorgung bis 2017.

Nach ausführlicher Beratung und Erörterung fasst der Gemein-
derat folgenden Satzungsbeschluss:

Der Satzungsbeschluss ist dieser Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt. Hiernach wird der Beitrag für die Entwässerungssat-
zung pro qm Grundstücksfläche auf 2,10 Euro und pro qm Ge-
schossfläche auf 9,26 Euro festgelegt. Die Gebühr beträgt 2,05 
Euro pro cbm Abwasser. Die Satzung tritt zum 01. Juli 2016 in 
Kraft.
16 : 2 ang.

57. Beschlussfassung über die Festsetzung der Gebühren 
für die Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Strullen-
dorf - Satzungsbeschluss
Das Gremium fasst anschließend folgenden Satzungsbe-
schluss:
Der Satzungsbeschluss ist dieser Niederschrift als Anlage 2 
beigefügt. 

Die Gebühr beträgt 1,90 Euro pro cbm entnommenen Wasser.
Die Satzung tritt zum 01. Juli 2016 in Kraft.
18 : 0 ang.

58. Vorberatung des Haushaltsplanes 2016
Der Vorsitzende geht nochmals kurz auf den Sachverhalt ein 
und erinnert an die Vorstellung des Haushaltsplanes in der vo-
rangegangenen Sitzung vom 12.04.2016. Die einzelnen Anfra-
gen der Fraktionen zu den Investitionspauschalen, die Einstel-
lung der Sanierungskosten für die Gewerke Wasser, Abwasser 
und Straße wurden von der Verwaltung beantwortet und die 
entsprechenden HH-Mittel eingestellt. Die Haushaltsmittel für 
die Platzgestaltung in Geisfeld und in der Lindenallee wurden 
mit aufgenommen. Ebenso wird der Zusammenhang der Ge-
werbesteuer, der Schlüsselzuweisung und der Kreisumlage er-
läutert und diskutiert.

Anschließend steht die Verwaltung den weiteren Anfragen der 
Gemeinderäte hinsichtlich der zukünftigen Investitionen und 
deren notwendigen Finanzierung, Rede und Antwort. In die-
sem Zusammenhang seien die freiwilligen Leistungen zu prü-
fen, ebenso wurde der Gewerbesteuerhebesatz andiskutiert. 
Hierzu liegt ein konkreter Antrag der „Neuen Liste“ vor, der am 
25.04.16 als Tagesordnungspunkt behandelt wird.
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 Errichtung Rathaus Brunnen 
 Aktuelles von der Baustelle   Stand: 08.06.2016 

Derzeit und demnächst werden folgende Arbeiten durchgeführt:  

 Straßenbauarbeiten „Konrad-Schardig-Str.“ und ‚“Marienstraße“, in 
Zeegendorf 

 Straßenbauarbeiten „Mittlerer Geisberg“ in Geisfeld und 

 Straßenbauarbeiten „Pestalozzistraße“ (südl.Gehweg) in Strullendorf 

 

Mit folgenden Einschränkungen ist in den kommenden Tagen zu rechnen: 

von – bis im Bereich Art der Einschränkung 

20.06. – 05.09.2016 

 

01.09. – 23.09.2016 

14.09. – 30.09.2016 

Konrad-Schardig-
Str. – Marienstraße 

Mittlerer Geisberg 

Pestalozzistraße 

 

Behinderungen bzw. Umleitung 

 

Behinderungen bzw. Umleitung 

Behinderungen bzw. Umleitung 

Hinweis: 
An dieser Stelle möchte die Gemeinde Strullendorf Ihre Bürger über die Bauarbeiten 
und die damit verbundenen Verkehrseinschränkungen informieren.  
Geplante Bauabläufe können sich jedoch aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse 
(z.B. Witterung) ändern.  
Dafür bitten wir herzlich um Ihr Verständnis! 

Speed-Dating für Singles (40-60 Jahre) 
auf dem Planwagen durch die Fränkischen 
Toskana am 19. Juni

Ross Activ Tours.
La Dolce Vita in der Frän-
kischen Toskana: Die 
idyllische Landschaft, 
inspirierende Kunst- und 
Skulpturenwege und 
nette Leute im gleichen 
Alter – ideale Vorausset-
zungen, um den Traum-
mann oder die Traumfrau 

kennenzulernen! Singles zwischen 40 und 60 Jahren, Urlau-
ber wie Einheimische, lernen sich beim Speed-Dating auf dem 
großen Pferde-Planwagen kennen. Auf der Fahrt durch die 
Fränkische Toskana von Litzendorf entlang der Skulpturen-
wege über Lohndorf nach Tiefenellern und zurück gibt es si-
cher viele Gesprächsthemen, um sich ungezwungen zu unter-
halten.

Zu Beginn gibt es einen Sekt-Empfang und eine kurze Einwei-
sung in das Speed-Dating durch die Tourist-Information. Auf 
dem Planwagen sitzen sich immer ein Mann und eine Frau ge-
genüber. Nach ca. 10 Minuten wechseln die Herren zum näch-
sten Platz und eine weitere Runde des Speed-Datings beginnt. 
Bei der Anmeldung legt jeder Teilnehmer ein Pseudonym fest, 
mit dem man sich den Gesprächspartnern vorstellen kann, 
dadurch bleibt jeder anonym. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Sympathiekarte, auf der alle Teilnehmer mit ihrem Pseudonym 
aufgelistet sind. Am besten vermerkt man sich nach jedem Ge-
spräch, ob man den jeweiligen Gesprächspartner sympathisch 
findet und wiedersehen möchte. Nach dem Speed Dating ge-
ben alle ihre Sympathiekarte ab. Nur wenn beide Gesprächs-
partner sich wiedersehen möchten, erhalten sie eine E-Mail mit 
den Kontaktdaten des Gesprächspartners. Jetzt entscheiden 
Sie selbst, ob und wann Sie sich wiedertreffen!

Kosten:
Fahrt mit dem Pferde-Planwagen (ca. 2 Std.) inklusive Sekt-
Empfang, kleine fränkische Brotzeit während der Fahrt, Speed-
Dating mit Wechsel der Gesprächspartner, Auswertung der 
Sympathiekarten, 25.- € pro Person.
Mindestens 8, maximal 16 Personen möglich. 50% weiblich, 
50% männlich, Alter 40-60 Jahre.
Start und Ziel am Parkplatz Seniorenheim, Pfarrer-Josef-Pan-
zer-Str. 2, 96123 Litzendorf, etwa 100m zur Bushaltestelle Lit-
zendorf, VGN-Linie 970.
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung bis spätestens 16.6. 
über die Tourist-Info Fränkische Toskana, per Mail unter info@
fraenkische-toskana.com oder per Tel. 09505-8064106.
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Aktuelles von der Tourist-Information 
Fränkische Toskana
Neues Informationsmaterial

Die Flyer „Land und Leu-
te liebenswert“, „Kunst- 
und Skulpturenwege“ und 
„Naturerlebnisweg Mel-
kendorf“ wurden aktuali-
siert und neu gedruckt. 
Alle Flyer sind in der Tou-
rist-Info im Bürgerhaus 
Litzendorf sowie in den 
Rathäusern in Memmels-
dorf, Strullendorf und Lit-
zendorf kostenfrei erhält-
lich und stehen unter 
www.fraenkische-toska-
na.com/de/prospekte/ 

zum Download bereit.
Zur Wiedereröffnung des „Kunst- und Besinnungsweges“ in Lit-
zendorf ist eine neue Broschüre mit Detailinfos zu den Kunst-
werken und vielen Denkanstößen erschienen. Die 36-seitige 
Broschüre ist gegen eine Schutzgebühr von € 2.- in der Tou-
rist-Info Fränkische Toskana in Litzendorf erhältlich und steht 
kostenfrei unter
www.fraenkische-toskana.com/de/prospekte/ zum Download 
bereit.

Geführte E-Bike-Tour durch die Fränkische Toskana, jeden 
Samstag im Juni ab 14:00 Uhr
Fritz Riedl vom Radlhof Litzendorf führt auf nagelneuen, mo-
dernsten E-Bikes durch seine Heimat, die Fränkische Toska-
na. An jedem Samstag im Juni geht es ab 14:00 Uhr durch die 
frühlingshafte Landschaft. Eine Rast bei einer der traditions-
reichen Brauereien oder einem sonnigen Bierkeller ist eingep-
lant (Verzehr auf eigene Kosten). E-Bike- und Helm-Verleih di-
rekt beim Radlhof Litzendorf möglich. Helmpflicht.

Termine: Samstag, 14.5. / 21.5. / 28.5.2016, Uhrzeit jeweils 
14:00 - ca. 17:00 Uhr
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
Kosten: Geführte Tour mit Ausleihe von E-Bike und Helm: 40.- 
€, mit eigenem Helm 35.- €, mit eigenem Bike und Helm 20.-€.
Treffpunkt und Veranstalter: Radlhof Riedl, Am Knock 7, 96123 
Litzendorf
Anmeldung bis jeweils Freitag vor der Tour 12:00 Uhr notwen-
dig, über die Tourist-Info Fränkische Toskana, per Mail unter in-
fo@fraenkische-toskana.com oder per Tel. 09505-8064106.

Achtung Vereine!
Am Sonntag, den 03.07.2016 rufen wir alle Vereine zur Teil-
nahme an der Kirchenparade auf.

10:00 Uhr  Aufstellung zur großen Kirchenparade (Am Bach)
10:15 Uhr  Abmarsch zur St. Pauls Kirche mit den Kirchenmusi-

kern
10:30 Uhr  Festgottesdienst

Was flattert denn 
da? Fledermäuse in 
und um Amlingstadt
Einladung an die Gesamtbevölkerung zu 
einem spannenden Vortrag

Die Amlingstadter St. Ägidius-Kirche beher-
bergt bekanntlich seit Jahrzehnten eine große 
Fledermauskolonie. Zur Aufzucht ihrer Jun-
gen versammeln sich jeden Sommer Hunder-
te Mausohr-Weibchen im Kirchendachboden. 
Das Vorkommen ist so bedeutsam, dass es als 
Teil unseres Europäischen Naturerbes beson-
ders geschützt wurde.
Matthias Hammer von der Koordinations-
stelle für Fledermausschutz an der Univ. in 
Erlangen berichtet über die Lebensweise der Amlingstad-
ter Fledermäuse.
•	 am Mittwoch
•	 22.06.2016
•	 19:30	Uhr
•	 Pfarrheim	Amlingstadt
Fledermäuse sind eine faszinierende Tiergruppe: Als ein-
zige Säugetiere können sie perfekt fliegen. Sie orientieren 
sich mit Echoortungsrufen im Ultraschallbereich und kön-
nen auch in völliger Dunkelheit Beute machen. Neben der 
Lebensweise der Tiergruppe wird der Referent zwei Ar-
ten ausführlicher vorstellen: das Mausohr und die Nym-
phenfledermaus.
Die Kirche von Amlingstadt ist eine von nur fünf Mau-
sohr-Wochenstuben im Landkreis Bamberg. Die zu-

nächst nackten und blinden Fledermausbabys werden von 
ihren Müttern gesäugt, bis sie zu fliegen gelernt haben und 
selbst Insekten erbeuten können. Große Kothaufen – die 
Folge ihres immensen Insektenappetits – machen auf ihre 
Anwesenheit aufmerksam. Dieser „Fledermausguano“ 
ist übrigens ein hervorragender Gartendünger.
Die Nymphenfledermaus ist der jüngste Fledermaus-
Neuzugang in Bayern: 2012 erfolgte der Erstnachweis für 
Bayern, 2014 ging die Art auch im Hauptsmoorwald bei 
Bamberg ins Netz.
Sie danken es uns, indem sie unermüdlich Fliegen und 
Mücken fangen und uns mit ihren abendlichen Flugkün-
sten erfreuen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wolfgang Desel, 1. Bürgermeister
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•	 musikalisch	umrahmt	von	CHORhythmix	und	Kirchenmusikern
•	 Festprediger:	Pater	Thomas	Wagner,	OSB,	Niederaltaich
Wir haben mehrere Anlässe:
•	 50jähriges	Jubiläum	unserer	Pfarrkirche	St.	Paul
•	 50jähriges	Jubiläum	des	Kirchweihfestzuges
•	 25jähriges	Priesterjubiläum	unseres	Pfarrers	und	Dekans	Herr	Jo-

hannes Reinsch
•	 Gleichzeitig	auch	Pfarrfest	2016
Für eine rege und vollzählige Teilnahme bedanken wir uns be-
reits im Voraus ganz herzlich.
Die Gemeindeverwaltung

Kirchweih-Festzug
Für die „verrückten Fahrräder“ werden noch Piloten, bzw. Fah-
rer gesucht.
Bei Interesse melden Sie sich bitte zum Probetraining bei Horst 
Tuffner, Tel.: 09543-3499.

„50 Jahre“ Jubiläums-Kirchweihfestzug  
am Samstag 02. Juli 2016
Aufstellung: Kapellenweg um 13:30 Uhr

Festzugstrecke
•	 Abmarsch	14:00	Uhr	in	der	Kalterfeldstraße
•	 Heinrichstraße
•	 Perstalozzistraße
•	 am	Rathaus	vorbei
•	 in	die	Forchheimer	Straße
•	 die	Lindenallee	hoch
•	 Mühlberg	hinunter	(in	die	Kreisstraße)
•	 Hauptsmoorstraße
•	 bis	zum	Parkplatz	Hauptsmoorhalle	(neuer	Festplatz)
Für die gesamte Festzugstrecke hat die Gemeinde von 12:30 
Uhr bis 15:30 Uhr eine Halte- und Parkverbot erlassen.
Dessen ungeachtet bitten wir auch heuer wieder die Anwohner 
mitzuhelfen, dass die Festzugstrecke absolut von parkenden 
Fahrzeugen freigehalten wird und auch ihre Mieter und Gäste 
darauf hinzuweisen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Die Anwohner der Festzugstrecke werden gebeten ihre Häuser 
zu beflaggen, um unserem Ort ein feierliches Aussehen zu ge-
ben.
Die Gemeindeverwaltung

50. Kirchweih Strullendorf -  
01. Juli bis 04. Juli 2016
Achtung Wagenbauer für den Kirchweihfestzug  
am 02. Juli 2016!! 

Bitte beachten:
Die Zugmaschinen müssen verkehrssicher sein und die Auf-
bauten so befestigt werden, dass weder Zuschauer, noch Ak-
teure auf den Wagen gefährdet werden.
Das Landratsamt weist in seinem Genehmigungsbescheid da-
rauf hin, dass auf dem Weg zum Kapellenweg - hier erfolgt die 
Aufstellung um 13:30 Uhr - keine Personen auf den Wagen be-
fördert werden dürfen.
Dies ist nur durch eine Ausnahmegenehmigung ab 14:00 Uhr, 
während des Festzuges erlaubt!
Die Zuschauer werden gebeten, während des laufenden Fest-
zuges die Straßen nicht zu überqueren.
Die Gemeindeverwaltung

Information aus dem Kleiderreich
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern, 
die am 19. März unserem Aufruf nachgekommen sind!
Wir haben Dank Ihrer Unterstützung die benötigten Artikel wie-
der etwas auffüllen können.
Wenn Sie den letzten Termin versäumt haben sollten, kein Pro-
blem:
Den nächsten Abgabetermine erfahren Sie wie gewohnt aus 
dem Gemeindeblatt!
Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut dringend daraufhin:
keine Spenden in Säcken, Tüten oder Kartons vor der Tür 
des Kleiderreiches abzustellen!
Vielen Dank!
Das Team aus dem Kleiderreich

Müllheizkraftwerk Bamberg: 
Kleinanlieferungen teurer
Mit Wirkung vom 01.07.2016 erhöht der Zweckverband Müll-
heizkraftwerk Stadt und Landkreis Bamberg das pauschale Be-
nutzungsentgelt für Kleinanlieferungen. Dabei handelt es sich 
um Anlieferungen mit einem Abfallgewicht von bis zu 100 kg je 
Anfuhr. Die neue Anlieferpauschale beträgt künftig

10,00 € je Anfuhr.

Alle übrigen Benutzungsentgelte und Anlieferbedingungen 
bleiben weiterhin unverändert gültig.

Das pauschale Benutzungsentgelt für Kleinanlieferungen wur-
de zuletzt Anfang 2002 angepasst und deckt die tatsächlichen 
Kosten des Zweckverbandes nur ansatzweise. Eine wachsen-
de Zahl an Nutzern und über die Jahre gestiegene Kosten er-
fordern heute eine Erhöhung. Das Müllheizkraftwerk bietet da-
mit weiterhin kostengünstig die direkte Annahme von Abfällen 
an.

Daneben wird auf die vielfältigen kostenfreien bzw. in den Ab-
fallgebühren der Haus- und Gewerbemülltonnen enthaltenen 
Leistungen der Abfallwirtschaftssysteme von Stadt und Land-
kreis Bamberg verwiesen. Dort stehen z.B. zusätzliche Müll-
säcke für die Hausmüllabfuhr bereits ab 3,40 € bis 4,90 € zur 
Verfügung. Wertstoff- bzw. Recyclinghöfe nehmen viele sor-
tierte Reststoffe kostenfrei an. Nähere Informationen hierzu im 
Internet bei Stadt und Landkreis Bamberg unter dem Stichwort 
„Abfallwirtschaft“.

„Pflanzen und Schmetterlinge auf 
artenreichen Extensivwiesen bei 
Zeegendorf“
Mittwoch, 22. Juni 2016,
Dipl. - Biologe Martin Bücker
Dipl. - Geoökologe Erich Spranger
Bei Zeegendorf wurden im Rahmen des BayernNetzNatur-Pro-
jektes „Blühender Jura im Landkreis Bamberg“ Pflanzen und 
Tagfalter kartiert. Bücker und Spranger stellen ihre Ergebnisse 
vor Ort vor und zeigen auf einer Wanderung durch die Kultur-
landschaft oberhalb von Zeegendorf exemplarisch typische 
Pflanzen und Tagfalter der Extensivwiesen.
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Straße „In der Bruch“ in Zeegendorf
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Café und Treffpunkt
Dienstag,	Mittwoch,	Donnerstag	von	9:00	bis	12:00	Uhr	•

Dienstag und Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Frühstück* Kaffee* selbstgebackenen Kuchen* Snacks

„Strullendorf bewegt sich!“ Startet wieder durch…..
Wir treffen uns jeden Dienstag ab 19:00 Uhr an dem Basketball-Spielfeld an der Hauptsmoorhalle. 
Von Basketball, Handball über Boccia oder Softboccia, Federball und Frisbee bis zu Völkerball….ist 
Alles möglich. Wer noch andere Freiluftspielgeräte hat, die schon lange auf ihren Einsatz gewartet 
haben, kann diese gern mitbringen. 
Gemeinsam an der frischen Luft zu sporteln macht nicht nur mächtig viel Spaß, sondern man lernt 
nette „Nachbarn“ kennen und tut ganz nebenbei etwas für die Gesundheit!
Also raus aus den Pantoffeln und rein in die Sportschuhe und schon kann´s losgehen! Ich freue mich 

auf viele bewegende Sommerspiele in Strullendorf       Ulli John

Handwerker hilft im 
Mehrgenerationenhaus

Ein herzliches Dankeschön an den kürzlich zugezogenen 
Handwerker Voja Motic, der unsere Einrichtung mit sei-
nem handwerklichen Können und Geschick tatkräftig und 
ehrenamtlich unterstützt hat. Brauchen auch Sie Hilfe zu 
Hause? – so können Sie Herrn Voja Motic erreichen:
Voja Motic
Der Handwerker – Alles im und rund ums Haus
Dr.-Renger-Straße 21
96129 Strullendorf
Mail:  info@Voja-Handwerker.de
Mobil:  0157/ 51764443
Telefon:  09543/ 2114352
Fax:  09543/ 2114303

Gartenwerkzeuge gesucht!
Das Jugendzentrum in Strullendorf sucht alte Gartenwerk-
zeuge (Spaten, Harken, Rechen, Schaufeln, etc.), da eine 
Gruppe Jugendlicher eigenverantwortlich einen kleinen 
Garten auf dem Gelände anlegen möchte. Ihre Spenden 
sind uns willkommen!
Kontakt: Robert Scheuring, 0151/56937084

Kochnachmittag im MGH
Herzliche Einladung zur Kochgruppe
am Samstag, den 18.06.2016 um 15.30 Uhr
es gibt eine leckere Pizza und dazu italienischen Salat
Als Nachtisch erwartet uns
ein Eclair-Kuchen
(wer nicht weiß was das ist – einfach lecker -
lassen Sie sich überraschen)
Ich freue mich wenn Sie kommen und einen schönen 
Kochnachmittag mit uns verbringen
Brigitte Leißle
Aktive – Senioren Mehrgenerationenhaus Strullendorf
Unkostenbeitrag pro Person 1,50 €
Anmeldung unter Tel: 09198 – 7459997 bis spätestens 
15.6.2016

Gesund und fit mit smovey-Training

Das smovey-Bewegungstraining ist 
geeignet für jedes Alter. Senioren 
und auch Menschen mit Einschrän-
kungen sind hier herzlich willkom-
men!
Beim smovey-Training könnt ihr eu-
er Herz-Kreislaufsystem, sowie das 
Immunsystem stärken und den Stoff-

wechsel fördern. 97% eurer Muskulatur werden aktiviert, 
das Bindegewebe gestrafft und gleichzeitig wird das Ver-
dauungssystem mobilisiert und der Körper entschlackt.

Jeden Dienstag
18.15 Uhr – 19.00 Uhr smovey-Training für Senioren/Men-
schen mit Einschränkungen (45 min 4€)
19.00 Uhr – 20.30 Uhr smovey-Training zum Auspowern 
und zur gezielten Gewichtsreduktion (90 min 5€)
Schnupperstunde gratis!
Infos und Anmeldung unter:
Paradies der Sinne, Tel. 09543 418451
Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Pfad für 
Kinder

BITTE BEACHTEN -  
Verlegung des Veranstaltungsortes 

von der Hauptsmoorhalle in die 
Grund- und Mittelschule  

Strullendorf, Kalterfeldstr. 4,  
96129 Strullendorf

Gemeinsam wollen wir feiern:

30 Jahre PFAD
Wo:  Grund- und Mittelschule Strullendorf
Wann:  11.06.2016, Beginn 13.00 Uhr
Wie:	 •	 BUNTES	PROGRAMM	 

FÜR DIE GANZE FAMILIE
	 •	 Workshops	für	Kinder	mit	Agil
	 •	 Zaubershow	 

mit dem Zauberer Manolo
Entwicklung:
Was ist in den Jahren gewachsen?

•	 Gründung	1986
•	 Zusammenarbeit	 mit	 Ämtern	 und	 Organisati-

onen
•	 Vernetzung	der	Familien
•	 Vertretung	der	Pflege-	und	Adoptivfamilien
•	 Vertretung	in	politischen	Gremien

•	 30	Jahre	PFAD	2016

Mit Kindern wird die Welt bun-
ter, die Geduld größer, die 
Hand sanfter, die Nacht kürzer 
und die Zukunft heller.
Weitere Informationen unter 
www.pfad-bamberg.deDa n k s a g u n g e n z u r ge b u r t: 

w w w.w i t t i c h.D e
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Leerung der Schlamperkiste!
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
alles was in der Schule verloren geht landet normalerweise in 
der Schlamperkiste. Diese hat sich im vergangenen Jahr so 
sehr gefüllt, dass nichts mehr hinein passt. Deshalb wird die 
Kiste zum Schuljahresende ausgeleert, um damit hilfsbedürf-
tigen Kindern eine Freude zu machen.
Sollten Sie noch irgendetwas vermissen, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 28.07.2016 im Sekretariat der Grund- und Mit-
telschule Strullendorf.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
gez.
B. Bauer-Huther, Rektorin

Kath. Pfarrgemeinde St. Paul in Strullendorf
Pfarramt Strullendorf, Kalterfeldstr. 2, Tel. 09543/6386
Geöffnet: Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 11.30 Uhr
Homepage: www.st.paul.strullendorf.de

Samstag, 11.6.
13.00 Trauung des Brautpaares Ochs – Steuer in der Laurentius-

kirche
18.00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
 Gebetsgedenken: (Intentionen für die Mission)
 + Werner Dressler
 + d. Fam. Frank und Ang. – Fo.str. 42
 + Hans Ammerer und Schwiegereltern Spörlein
 Amt zu Ehren des Hl. Antonius
anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 12.6. – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Amt f. + Josef und Rita Schmitt und Ang.
 Amt f. + Theresia und Baptist Renner und Ang.
 Amt f. Lebende und + d. Fam. Nüßlein, Li 13
 Amt f. + Kunigunda und Andreas Schütz
 Amt f. + Dora und Hans Koch
anschl. Taufe des Kindes Greta Schmitt

Montag, 13.6.
18.00 Fatima-Rosenkranz

Dienstag, 14.6.
18.00 Rosenkranz
Mittwoch, 15.6.- Messe vom Wochentag Laurentiuskirche
18.00 Rosenkranz
18.30 Amt f. + Brigitta u. Michael Büttner und Georg u. Katharina 

Zaumberger
 Amt f.+ Margarete Stein und Ang.
Donnerstag, 16.6.
18.00 Rosenkranz
Freitag, 17.6. – Messe vom Wochentag
  8.30 Hl. Messe für alle verlassenen armen Seelen
18.00 Rosenkranz
Samstag, 18.6.
18.00 Babyflaschen-Aktion 1000plus
 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
 Gebetsgedenken: (Intentionen für die Mission)
 + Werner und Andreas Mistareck
 + Erwin und Maria Müller, Heinrichstr. 40
 + Alfred Weber und Ang.
 + Maria u. Matthäus Bauer und Ang.
 + Norbert Bergmann und Ang.
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 19.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Babyflaschen-Aktion 1000plus
 Amt f. + Johann und Anna Bergmann und + Kinder
 Amt f. + d. Fam. Oppelt und Kestler
 Amt f. + Hans-Heinz Schwarzmann und Eltern Kunigunda 

und Nikolaus und Ang.
 Amt f. Lebende und + d. Fam. Beyer und Hauptmann
 Amt f. + Luitgard Frank, best. R. Rudrof
 anschl. Taufe des Kindes Maximilian Reitmayer

50 Jahre Kirchweihe St. Paul
25 Jahre Priesterweihe Dekan Reinsch

Herzliche Einladung an die gesamte Pfarrgemeinde zum Doppeljubiläum am 3. Juli 2016

So. 3.7.2016 – 10.30 Uhr Festgottesdienst

Mittagessen: Roulade mit Blaukraut u. Kloß (7,50 €)
 Schweinebraten mit Wirsing und Kloß (6,—€)
 Steaks, Bratwürste vom Grill
Nachmittags: Kaffee und Kuchen
 Große Tombola mit attraktiven Preisen
Abends: gebratene Nudel, Pizza- und Fischbrötchen
 Käsespezialitäten und Messwein
 Steaks und Bratwürste

Buntes Rahmenprogramm
Livemusik mit dem Duo Rainer und Claudia
Essenmarkenverkauf ab sofort vor und nach den Gottes-
diensten sowie bei der Metzgerei Möhrlein und im Pfarr-
büro.
Wir möchten dieses Doppeljubiläum gebührend feiern 
und freuen uns auf Ihr Kommen.
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Wiedereröffnung des Leestener Spielplatzes

Mit einem klei-
nen Spielfest wurde 

der Leestener Spielplatz 
wieder eröffnet. Ein herzliches 

Dankeschön an die Dorfgemein-
schaft Leesten, die sich in so vor-
bildhafter Weise um den Platz küm-
mert. Jetzt kann der Spielplatz und 
insbesondere die tolle Seilbahn wie-
der von allen großen und kleinen Be-
suchern genutzt werden.

Andrea Spörlein, 
Jugendbeauftragte
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Nachlese Pfingstferienprogramm:
Slacklinen mit Patrick Gensel

Die amerikanische Trendsportart Slacklinen findet auch bei uns immer mehr Anhänger. Das Balancieren auf dem Gurtband 
(Slackline), das zwischen zwei Befestigungspunkten gespannt wird, fordert Konzentration und Koordination und setzt ein 
gutes Gleichgewichtsgefühl voraus. Nach dem obligatorischen Aufwärmtraining hat Patrick Gensel den Teilnehmern die 
Grundbegriffe des Slacklinens näher gebracht und große und kleine Erfolge haben sich schon nach kürzester Zeit einge-
stellt.
Andrea Spörlein, Jugendbeauftragte
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Babyflaschen-Aktion 1000plus
Am Samstag, 18.6.2016 in der VAM um 18.00 Uhr in Strul-
lendorf, am Sonntag, 19.6.2016 um 9.00 Uhr in Amlingstadt 
und um 10.30 Uhr in Strullendorf
werden wir in unseren Gemeinden die Babyflaschen-Aktion 
des Projekts 1000plus mit dem Motto „Hilfe statt Abtreibung“ 
durchführen. Dabei wird die Arbeit von 1000plus im Gottes-
dienst vorgestellt. Im Anschluss kann sich jedes Gemeindemit-
glied Infomaterial über das Projekt und eine zur Spendendose 
umfunktionierte Babyflasche mit nach Hause nehmen und die-
se mit einer Spende füllen. Die Flaschen werden dann in einem 
späteren Gottesdienst wieder eingesammelt.
Das Projekt 1000plus hat zum Ziel, 1000 und mehr ungewollt 
Schwangeren im Jahr durch Beratung und Hilfe zu helfen, da-
mit sie sich für ihre Babys ent-scheiden können. Dabei arbei-
tet die Beratung über Internet und Telefon deutschlandweit. 
Der für eine Abtreibung erforderliche Beratungsschein wird 
nicht ausgestellt. Wir wollen in unserer Gemeinde die Arbeit 
von 1000plus unterstützen, weil der Ansturm der ungewollt 
Schwangeren auf die Beratung so groß ist, dass sie dringend 
ausgebaut werden muss. Die überwältigende Mehrheit, näm-
lich ca. 62 Prozent der dort beratenen Frauen, die zuerst über 
eine Abtreibung nachgedacht haben, entscheiden sich an-
schließend für ihr Kind. Laut 1000plus ist das Phänomen der 
Massenabtreibungen in unserem Land also ein Phänomen der 
massenhaft unterlassenen Hilfeleistung.
In dem Projekt 1000plus arbeiten die STIFTUNG JA ZUM LE-
BEN und die beiden Beratungsstellen für ungewollt Schwan-
gere Pro Femina e.V. und BIRKE e.V. zusammen. Die Arbeit 
finanziert sich ausschließlich aus Spenden. Durch die Babyfla-
schen-Aktion wollen sie auf die Not und die Verzweiflung von 
Frauen, die vor einer Abtreibung stehen, aufmerksam machen 
und Spenden für den dringend notwendigen Ausbau der Bera-
tung mit weiteren Standorten sammeln.
Wir bitten um eine rege Teilnahme an der Aktion! Vergelt’s 
Gott!

Kath. Pfarrgemeinde St. Ägidius Amlingstadt
Sonntag, 12. Juni - Kinderkirche
 Einführung der neuen MINISTRANTEN
 Kollekte für unser Gotteshaus
  9.00 Heilige Messe für:
 † Fred Raab zum Jahrestag & † Angehörige, Wdf.
 † Monika Poloczek & † Angehörige, Rdf.
 † Josef Ohland & † Angehörige, Rdf.
 † Eltern Georg & Katharina Heitzer &
 † Tochter Elisabeth Rehe, Wdf.
 † Angehörige der Familien Schlicht, Kraus & Wiesneth, Rdf.
 † Karl & Cäcilie Gunzelmann & † Angehörige, Wdf.
 Nach dem Gottesdienst - Verkauf von Essensbons für 

das Pfarrfest

Dienstag, 14. Juni - in Leesten
18.30 Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier für:
 † Angehörige der Familien Göller, Borchardt & Ameis

Mittwoch, 15. Juni
  8.30 Rosenkranz

Donnerstag, 16. Juni
 Wegen des Ausfluges vom katholischen Frauenbund -kein 

Gottesdienst
16.00 Trauung des Paares Herbst aus Wernsdorf

Freitag, 17. Juni
  8.30 Rosenkranz

Samstag, 18. Juni
13.00 Trauung des Paares Bürger - Göller aus Hirschaid

Sonntag, 19. Juni - TROUBADOUR -
 BABYFLASCHEN - AKTION
 Kollekte für unser Gotteshaus

  9.00 Heilige Messe für:
 † Johann (Heinrich) Göller& † Angehörige, Wdf.
 † Johann Dippolt & † Angehörige, Wdf.
 † Josef Metzner & † Eltern & Schwiegereltern, Aml.
 † Angehörige der Familien Behringer & Stärk, Wdf.
 † Eltern Richard & Theresia Neumahr, Anton & Maria Stöck-

lein, Wdf.
 † Alfons & Sofie Sauer & † Angehörige, Aml.
 † Alfred Bittel, Rdf..
 Nach dem Gottesdienst -
 Nach dem Gottesdienst - Verkauf von Essensbons für 

das Pfarrfest
 Letzte Möglichkeit !

Herr Dekan Reinsch ist zu erreichen unter Tel.: 6386
Öffnungszeiten Pfarrbüro Amlingstadt:
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Tel.: 09543-40496
E-Mail: st-aegidius.amlingstadt@erzbistum-bamberg.de
E- Mail Gemeindereferentin Frau Schleicher :
rita.schleicher@erzbistum-bamberg.de Tel.: 09543-4419811
Pfarrfest St. Ägidius Amlingstadt!
Am Sonntag, 26. Juni 2016, findet im Pfarrgarten des St. Ägi-
diusheimes Amlingstadt das jährliche Pfarrfest statt.
Der Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr im Pfarrgarten.
Mittagessen:
Es werden „Schäuferla mit Sauerkraut und Kloß“ (begrenzte 
Anzahl) und „Sauerbraten mit Blaukraut und Kloß“ für jeweils 
7,50 € und „Kloß mit Soß“ für 2 € angeboten. Zubereitet wird 
das Essen wieder von der Gaststätte „Bittel“ aus Oberngrub.
Für das Mittagessen findet an folgenden Tagen ein Bonverkauf 
statt:
Sonntag, 5., 12. und 19. Juni 2016, jeweils nach dem Gottes-
dienst, sowie am Samstag, 11. Juni 2016 nach dem Jahresgot-
tesdienst der Bundesbrüder.
Die Essensbons können auch in der Bäckerei „Winkler“ (Filiale 
Amlingstadt) während der Geschäftsöffnungszeiten erworben 
werden.
Letzter Bon-Verkauf: Sonntag, 19. Juni 2016 (nach dem Got-
tesdienst)
Eine spätere Bestellung ist nicht möglich!
Kuchenspenden:
Listen zum Eintragen liegen in der Kirche aus! Bitte eintragen!
Sachspenden für Tombola:
Können bei den PGR-Mitgliedern und im Pfarrbüro abgegeben 
werden.
Letzter Abgabetermin: 16. Juni 2016
Euer Pfarrgemeinderat

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Magdalena Geisfeld
Sonntag, 12.06.2016
(bereits um)
  9.00 Uhr Messe im Festzelt am Sportplatz zum 60-jährigen 

Bestehen der DJK-SV Geisfeld
  Amt für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der 

DJK-SV Geisfeld
  Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von der 

Kirchenband „In Takt“
 L/Kh: N. Schwarzmann

Donnerstag, 16.06.2016
19.00 Uhr Abendmesse
  Amt für
 - Franz Bittel und alle verstorbenen Angehörigen
 - Margarete und Georg Köhler, Magdalenenstr. 1
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Sonntag, 19.06.2016
  9.30 Uhr  Amt
 - für Maria Rüger, bestellt von Familie Emmerling
 - alle Verstorbenen des ehemaligen Zehner-Clubs
 L/Kh: D. Ruhl
Im Internet finden Sie unsere Pfarrei unter
www.st-magdalena-geisfeld.erzbistum-bamberg.de

Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt 
Mistendorf
Samstag: 11.06.
Zeegendorf:  13.00  Trauung mit Brautamt Kerstin Vogler – Markus 

Dotterweich
Sonntag, 12.06.  11. Sonntag i. Jahreskreis
Mistendorf:    9.30  A. f. Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde, verb. m.
   JTA f. + Kunigunda Möhrlein, Mi.
   JTA f. + Margareta Ohlmann, Ti.
   JTA f. + Johann Stöcklein, Mi., verb. m. Dank- 

u. Bittamt z. Ehren
   d. hl. Muttergottes u. d. hl. Schutzengel
   - Kollekte f. u. Pfarrkirche -
Sonntag, 19.06.  12. Sonntag i. Jahreskreis, Kirchweihfest in 

Mistendorf
Mistendorf:    9.30  Hochamt – A. f. Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde, 

verb. m.
   JTA f. + Ludwig Schmitt, Mi.
   JTA f. + Christian Kandler, Ze.
   A. f. + Kathrin Engert, Ze.
   A. f. + Georg Linsner, Kä. u. A. f. + Bruder Mi-

chael Linsner
   - Kollekte f. u. Pfarrkirche -  
Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres wegen Erkrankung des Pfar-
rers nicht geöffnet. In dringenden Seelsorgefällen wenden Sie 
sich bitte an das Kath. Pfarramt Strullendorf, Kalterfeldstraße 2, 
Tel.Nr. 09543/6386.
Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Tel. 09505-348
Fax 09505-804363

Ev.-Luth. Pfarramt Hirschaid-Buttenheim
St.-Johannis-Str. 3
96114 Hirschaid
Tel. 09543/6388, Fax 09543/40221

„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“ Lukas 19,10

Sonntag, 12.06., 3. Sonntag nach Trinitatis (Pfrin. Elsel)
09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
  Matthäuskirche Buttenheim
10:30 Uhr Gottesdienst zum Thema „Taufe“ gestaltet von den 

Konfirmanden und der Taufe eines Kindes St. Jo-
hanniskirche Hirschaid

 Kollekte: Theologische Ausbildung in Bayern

Montag, 13.06.
09:00 Uhr Gebetstreff
 Hagervilla Buttenheim

Dienstag, 14.06.
19:30 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung
 Pfarrhaus Hirschaid

Donnerstag, 16.06.
09:00 Uhr offener Krabbel- & Spieltreff von 0 – 2 Jahre
 Gemeindezentrum Hirschaid
20:00 Uhr Kirchenchor
  Gemeindezentrum Hirschaid

Samstag, 18.06.
14:00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Mattke)
 St. Laurentiuskirche Strullendorf

„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ Galater 6,2

Sonntag, 19.06., 4. Sonntag nach Trinitatis (Pfr. Mattke)
09:00 Uhr Gottesdienst
  St. Johanniskirche Hirschaid
10:30 Uhr Gottesdienst
  St. Laurentiuskirche Strullendorf
 Kollekte: Jugendarbeit im Dekanat

Für Sie im Dienst:
1. Pfarrstelle: Pfarrer Eckhard H. Mattke, St.-Johannis-Str. 3, 
Hirschaid, Tel. 09543-6388
2. Pfarrstelle (0,5): Pfarrerin Mirjam Elsel Hauptstr. 60, 96155 
Buttenheim Tel. 09545-3598599
Sprechzeit: Montags 11:00 bis 14:00 Uhr oder nach Vereinba-
rung
Pfarramt-Öffnungszeiten (St.Johannis-Str. 3): Mo. + Mi. + Do. 
9.00 -11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Jutta Wahner, Tel. 09543-6388

CVJM-Hirschaid/Buttenheim e.V.
1.Vors. (Pfarrer) Martin Kühn, 96114 Hirschaid, Habichtsweg 8, 
Tel./Fax 09543-44382-4/5;
2.Vors. Christina Keller, 96047 Bamberg, An der Spinnerei 7, 
Tel. 0951-70098070
Email: Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de –
Homepage: www.cvjm-hirschaid.de
CVJM-Sekretärin: Tabea Kühn, Tel. 09543-443824

Angebote – über Konfessionsgrenzen hinaus – im Jugend-
zentrum Buttenheim (Hager-Villa):
Jugendgruppe sonntags 18-19.30 h für Jgdl. ab 13: 14-tgl.
Jugendcafe freitags 18-21 Uhr (auch in den Ferien): Billiard, 
Kicker, Drinks & Snacks für kleines Geld, nette Leute, Talk, Mo-
vienight (1.Freitag im Monat) – für alle ab 12
Volleyball dienstags 20 Uhr, Schulturnhalle Sassanfahrt
Haus(Bibel)kreis dienstags 14-tägig bei Hajer`s (Ketschen-
dorf), 19.30 Uhr

Ferien-Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene:
Freizeiten für Kinder + Jugendliche
(siehe auch unter www.cvjm-bayern.de)
Wildwest-Zeltlager am Mühlnickelweiher für 9-12 jähr. Jungen 
(1.-9.8.) und Mädchen (12.-19.8.)
€ 110/100 Infos + Anmeldung: www.cvjm-bayreuth.de
(Tel. 0921-34778041)
Waging-Camp für 13-17 jähr. Jungs (1.-12.8. € 259)
Mädchen-Freizeit am Storkower See für 12-16 Jährige
(29.8.-4.9. € 325)

Reisen „in christlicher Atmosphäre“ für Erwachsene
3.-10.9. (Sommerf.) Busreise „Italien: Toskana/ Umbrien + 
Rom/ Assisi/ Siena“ € 599
29.10.-5.11. (Herbstferien) „Wellness in Kolberg/ polnische 
Ostsee“ € 525

Außerdem:
25. Juni, 19 h  „Lass uns leise jubeln!“ Konzert mit Manfred Siebald 

in Thuisbrunn, Katharinenkirche
8.-10. Juli  Jungschar-Wochenende mit CVJM-Weiden in Flos-

senbürg-Altglashütte
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So. 17. Juli  ab 18 h: Grill-/Sommerabend für Mitglieder, Freunde 
+ Gönner

Mi. 20. Juli, 19 h Mitarbeiter-Tankstelle mit CVJM-Generalsekre-
tär Michael Götz

Andere religiöse Gemeinschaften
Biblisch-christliche Gemeinde Strullendorf
Gottesdienst
Einladung zum Gottesdienst jeden Sonntag um 10:30 Uhr (mit 
Kinderstunde) und zur Bibelstunde jeden Mittwoch um 20:00 
Uhr.
Wo? Bamberger Str. 3a und 3b
Kontakt: Robert Wolf Tel: 09545/7247
und Heinrich Sauer Tel: 09543/7878
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rettungsdienst und ärztlicher Notfalldienst
Unfall, lebensbedrohende Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, Wasserrettung, 
diensthabende Apotheken)

Rettungsdienst (Notruf 112)

Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn 
dieser in seiner Praxis wäre.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinderarzt, 
Chirurgen)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

(Servicenummer: 116117 kostenfrei)

Notfalldienst
Bereitschaftspraxis Scheßlitz, Oberend 31, 96110 Scheßlitz, 
(Zufahrt über Parkplatz Jura-Klinik) Tel. 09542/7743855

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Mittwoch .............................................................. von 16.00 - 20.00 Uhr
Freitag ................................................................. von 18.00 - 20.00 Uhr
Vorfeiertag ........................................................... von 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag .............................................................. von   9.00 - 21.00 Uhr
Sonntag ............................................................... von   9.00 - 21.00 Uhr
Feiertage ............................................................. von   9.00 - 21.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behand-
lungszeit in der Praxis von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 
Uhr, Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der 
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr),  siehe auch Homepage: zbv-
oberfranken.de und www.notdienst-zahn.de.

11./12.06.2016
Dr. Max-Josef Wagner, Bamberger Str. 19, Stegaurach
Tel. 0800/6649289
Dr. Claudia Schaller, Laubanger 17a, Bamberg
Tel. 0800/6649289

Deutscher Heilstollentag 11. Juni 2016
„Gesundheit aus dem Schoß der Erde“

Samstag, 11. Juni 2016
(9.00 Uhr bis 12.00 Uhr)

DEUTSCHER HEILSTOLLENTAG
in der Teufelshöhle

Programm:
9.00 Uhr bis 9.30 Uhr
•	Einführung in die Heilstollentherapie durch unseren Kur-
arzt
Dr. med. Franz Macht

9.45 Uhr bis 11.00 Uhr
•	 Möglichkeit zur individuellen, kostenlosen „Schnupper-
kur“ – keine Zeitbegrenzung, Anmeldung vor Ort, Platzver-
gabe nach Anmeldung

11.15 Uhr bis 12.00 Uhr
•	 Möglichkeit zur Teilnahme an einer (kostenlosen) Füh-
rung durch die Teufelshöhle

Dazu:
•	 Je 1x umfassendes Info-Paket zur „Heilstollentherapie“ in der 

Teufelshöhle (kostenlos) für jeden Teilnehmer
•	 10 % Ermäßigung bei Buchung einer Heilstollentherapie an 

diesem Tag (gültig bis Oktober 2016)

Veranstalter:
Zweckverband Teufelshöhle / Rathaus, Forchheimer Str. 1, 
91278 Pottenstein, Tel. 09243/7080 – www.teufelshoehle.de

Mit der VHS Bamberg-Land  
zu den Calderón-Spielen 2016
Ein Highlight des kulturellen Lebens in der Region sind die 
Sondervorstellungen der Calderon-Spiele, die von der VHS 
Bamberg-Land für die Einwohner des Landkreises organisiert 
werden. Für 2016 stehen bei zwei Vorstellungen insgesamt 
1.200 Sitzplätze zur Verfügung.
„Der Abenteuerliche Simplicissimus Teutsch“ in einer Bear-
beitung von Tobias Goldfarb nach Hans Jacob Christoffel von 
Grimmelshausen.
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Der Schelmenroman „Der Abenteuerliche Simplicissimus 
Teutsch“ gilt als erster Abenteuerroman und ist ein Klassiker 
der Weltliteratur. Seit der Ersterscheinung 1668 hat das wich-
tigste Werk des Barock in deutscher Sprache bis heute nichts 
an Anziehungskraft verloren. Gesellschaftskritisch entwickelte 
der Autor eine rastlose Figur, die als ein deutscher Bruder von 
Cervantes „Don Quijote“ gelten könnte.
Die Vorstellungen der Volkshochschule Bamberg-Land finden 
statt am
Dienstag, 12. Juli 2016
Mittwoch, 20. Juli 2016
Beginn ist jeweils 20:30 Uhr
in der Alten Hofhaltung Bamberg

Die VHS Bamberg-Land setzt bei ausreichender Teilnehmer-
zahl Busse ein, die gegen eine geringe Ge-bühr mit gebucht 
werden können.
Weitere Informationen, unsere Info-Broschüre und das An-
meldeformular gibt es im Internet: www.vhs-bamberg-land.de 
unter Telefon 0951 / 85761, oder persönlich in der Geschäfts-
stelle der VHS Bamberg-Land, Herr Kreckel, Kaimsgasse 31 
(Zugang über Parkplatz Landratsamt Ludwigstraße 23), 96052 
Bamberg.

Weitere Infos an der Höhlenkasse
und im Tourismusbüro Pottenstein am Rathaus

Soldaten- und Kameradenvereine  
der Gemeinde Strullendorf:
Zeegendorf/Amlingstadt / Roßdorf/Wernsdorf / Leesten/
Strullendorf
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
der Bezirksverband Oberfranken der BKV e. V. lädt uns alle 
zum traditionellen Gedenkgottesdienst für die Gefallenen bei-
der Weltkriege, sowie den Soldaten Bundeswehr welche für 
den Friedensdienst für unser Vaterland ums Leben kamen, ein.
Wir treffen uns am Sonntag, den 12. 06. 2016 um 8.30 Uhr auf 
dem Kreuzberg bei Hallstadt / Dörfleins mit unseren Fahnena-
bordnungen.
Im Anschluss ist Frühschoppen auf dem Grillplatz am Kreuz-
berg mit musikalischer Umrahmung.
Um das leibliche Wohl kümmern sich die Kameraden aus Dörf-
leins.
Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
„In Treue fest, für Gott, Heimat und Vaterland“.
Johann Fleischmann

1. DC Paradiesvögel  
Strullendorf e.V.
Nachtrag zu unserer Vereinsmeisterschaft  
vom 14.05.2016:

Vereinsmeister im Elektronik-Dart und Steel Dart 2016 : Micha-
el Bernhardt (Dixi)

1. Vorstand Christian Zapf, Ver-
einsmeister Michael Bernhardt, 
Abteilungsleiter Dieter Benedikt

Ergebnis Steel-Dart:
1. Michael Bernhardt
2. Roland Haas
3. Klaus Nagengast

Ergebnis Elektronik-Dart:
1. Michael Bernhardt
2. Bernd Holandez
3. Jürgen Eichelsdorfer

Spielergebnisse vom 27.05 - 28.05, 22. und 03.06. – 04.06.2016
Frankenliga
A-Liga Paradiesvögel 1 - Blue Dragons 69 Bamberg 9:7
B-Liga Lucky Dart e.V. Burgkunstadt -  Paradiesvögel 9 4:12
 Wild Hornets Scheßlitz - Paradiesvögel 9  4:12
  Paradiesvögel 5 - DC Wild Hornets Scheßlitz 12:4
 C-Liga Paradiesvögel 5 - Dart Brothers 7:9
 Little Pigs Bambg. - Lichtenfels Paradiesvögel 7 3:13

DSAB
A-Liga No Limit Zeil am Main - Paradiesvögel 8 9:10
 Paradiesvögel 8 - Dripple Drölf Hallstadt 10:8

Steel-Dart
Landesliga Paradiesvögel 1 - Spielfrei
BZ 1 Paradiesvögel 2 - Spielfrei

Nächste Spieltage am 11./12.05.2016

Bundesbrüder Amlingstadt

60 Jahre Fahnenweihe
Bundesbrüder Amlingstadt

Einladung
Am Samstag, den 11.Juni 2016 feiern wir 60

Jahre Fahnenweihe.
 Zu diesen Anlass laden wir um 17 Uhr die

Mitglieder mit ihren Familien oder Partner -/in
zum Festgottesdienst in unsere Pfarrkirche ein.

Nach dem Gottesdienst ziehen wir bei schönem
Wetter mit den Kirchenmusikern und der
Fahnenabordnung zu unseren Vereinslokal

„ Almrausch“.

Den Festabend genießen wir mit einen
gemeinsamen Abendessen und der Musikgruppe

„die Wolperdinger“ .

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft!

Country Line Dancer Strullendorf
Unsere Termine im Juni
So, 19.06.16 ab 15 Uhr Workshop-Afternoon

Sa, 25.06.16 ab 20 Uhr Country-Linedance-Party
Lust zum Mitmachen? Dann kommt vorbei, auch Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen!

Training immer Freitags: ab 19 Uhr Anfänger,
ab 20 Uhr Fortgeschrittene

Wo: Strullendorf, Bamberger Str. 3F (Schwalbenhof)
Weitere Infos bei Ralf Matulla unter 0176-96356871 oder
unter www.line-dance-strullendorf.de
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Kulturelle Dorfgemeinschaft  
Geisfeld e.V.
Johannifeuer Geisfeld
Am 24.06.2016

Festzug: 19.45 Uhr, Alte Schule
Feuerentzündung: Parkplatz am Griesskeller
Musik: Blaskapelle und Chor, Geisfeld

Für Euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Kinder, die den Festzug mit Lampions begleiten, bekommen 
am Festplatz ein Paar Bratwürste gratis.

KAB-Ortsgruppe
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Mittwoch, 15. Juni um 14 Uhr im Pfarrzentrum
„Thema: Aktivitäten im Juni“
Es wird Kaffee, Kuchen und kleiner Imbiss angeboten.
KAB Vorstandschaft

Unser Fest mit sozialem Engagement am 29. Mai 2016
Gerne wollten wir das Ambi-
ente in und um die Laurenzi-
kirche nutzen, um ein frohes 
Fest zu feiern, doch die Vor-
hersage des Wetteramtes hat 
uns davon abgehalten und 
wir mussten unsere Veran-
staltung in das Pfarrzentrum 
und in die Pfarrkirche verle-
gen.
Wir wollen auf diesem Wege 
ein herzliches Dankeschön 
denjenigen sagen, die un-
sere Veranstaltung besucht 
haben, die uns bei den Vor-
bereitungen geholfen und die 
uns in jeglicher Hinsicht un-

terstützt haben, um diesen Erfolg in bare Münze umzusetzen. 
Besonderer Dank gilt dem Alleskönner Werner Übelein, der 
uns mit vollem Einsatz begleitet hat.
Wir haben uns über Ihre Teilnahme sehr gefreut. Zeigt dies 
doch, dass unser Aufruf auch Gehör findet. Wir danken den 
Sammlern, den Kuchenbäcker/innen, den Grillern, den Tresen-
ausschenkern, den Bedienungen und allen Helfern vor und hin-
ter den Kulissen.
Auch unseren Musikern ein Danke, dass sie uns frohe Weisen 
musikalisch präsentiert haben, ein „Vergelt‘s Gott“ auch den 
Gestaltern der feierlichen letzten Maiandacht in der Pfarrkirche 
St. Paul.
Alles in allem ein gelungener Maisonntag und wir konnten den 
stolzen Betrag von 900 € als Reinerlös unserem Dekan Jo-
hannes Reinsch übergeben. Wir wollen einen kleinen Beitrag 
leisten, damit das Pfarrzentrum mit einem Aufzug ausgestattet 
wird und diese öffentliche Einrichtung weiter genutzt werden 
kann. Auch soll es den Menschen weiterhin möglich sein in die 
Räumlichkeiten zu gelangen.
KAB Verantwortliche

VdK Ortsverband Mistendorf
Tagesfahrt am 30. Juni 2016
Wir planen für Donnerstag, den 30. Juni 2016 eine Tagesfahrt 
zur Landesgartenschau nach Bayreuth. Auf der Rückfahrt ist 
eine Einkehr in Schirradorf vorgesehen.
Der Fahrpreis bei mindestens 40 Teilnehmern beträgt 29,00 
Euro. Im Fahrpreis sind die Busfahrt und der Eintrittspreis für 

die Landesgartenschau enthalten.
Zustiegsmöglichkeiten sind in allen Ortsteilen und in Strullen-
dorf. Die Abfahrtszeiten werden noch gesondert bekannt gege-
ben.
Auch Nichtmitglieder sind als Gäste herzlich willkommen.
Anmeldungen bis 19.06.2016 bei Volker Ehrenberg, Telefon 
09543 / 7380.

Wasserwacht Strullendorf
Schwimmtraining
Das nächste Schwimmtraining findet am morgigen 
Samstag, 11.06.16 im Hirschaider Freizeitbad 

„Frankenlagune“ statt.
Abfahrt und Treffpunkt ist wie gewohnt um 10.45 Uhr an der 
Karl-Wagner-Halle. Trainingsbeginn ist um 11.15 Uhr! Zudem 
bitten wir unsere Aktiven am Treffpunkt pünktlich vorbeizufah-
ren, damit der Transfer immer gewährleistet ist.
Bis zu den Sommerferien ist nun wieder jeden Samstag norma-
ler Trainingsbetrieb.

Kameradschaftsabend
Unser nächster Kameradschaftsabend am Stützpunkt findet 
am Dienstag, 14.06.16 ab 18.30 Uhr statt.
Wir treffen uns wie gewohnt zu Ausbildung, Kameradschafts-
pflege und Neuigkeitenaustausch.

Wachdienst
Wachgruppe 1:
Samstag, 11.06. und Sonntag, 12.06.2016 jeweils ab 13.00 Uhr
Samstag, 25.06. und Sonntag, 26.06.2016 jeweils ab 13.00 Uhr

Wachgruppe 2 (Jugend):
Samstag, 18.06. und Sonntag, 19.06.2016 jeweils ab 13.00 Uhr
Wachdienstbeginn ist jeweils ab 13.00 Uhr am Rettungsstütz-
punkt. Wir bitten Alle, doch immer pünktlich zu erscheinen, 
oder den jeweiligen Wachleitern Bescheid zu geben wenn je-
mand verhindert ist, oder später kommt.
Weiterhin erinnern wir nochmals daran die Schwimmsachen zu 
den Wachdiensten immer mitzubringen.

Johannifeuer
Wir möchten auf den Termin für unser Johannifeuer hinweisen.
Es findet in diesem Jahr am Samstag, 25.06.2016 an unserem 
Rettungsstützpunkt statt.
Unsere Mitglieder freuen sich bereits darauf, Sie wieder an un-
serem Stützpunkt am Kanal als Gäste begrüßen zu dürfen.
Neben frisch gegrillten Steaks und Bratwürsten, Käse und 
Wein, sowie süffigen kühlen Getränken, steht auch das HALT-
Mobil wieder vor Ort und unsere Jugendgruppe verwöhnt Sie 
mit leckeren alkoholfreien Cocktails. Eine frische, fruchtige 
Bowle, sowie eine Auswahl der Edelbranntweinbrennerei Mot-
zel runden das Angebot für unsere Besucher ab.
Das Motorrettungsboot ist wie gewohnt im Einsatz und unser 
Mannschaftstransporter fährt wie immer in Shuttle Manier von 
der alten Kirch ab.

Stephan Bohlein, 1.VdO

1. FC Strullendorf 1933 e.V.
Terminkalender
Freitag, 10.6. - Montag, 13.6.
60 Jahre DJK-Sportverein Geisfeld e.V.
Programm bitte dem Amtsblatt der Gemeinde entnehmen

Freitag, 24.6.
Johannifeuer auf dem Sportgelände
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Freitag, 18.11. 20.00 Uhr
Kabarettveranstaltung mit Sebastian Reich und „Amanda“
Programm „Amanda packt aus!“
Karten ab sofort: Apotheke Strullendorf, Buchhandlung Mono-
log Hirschaid, BVD Bamberg

Vereinsnachrichten
Johannifeuer
Auch heuer halten wir wieder unsere Johannifeier auf dem 
Sportgelände ab. Neben Fußballspielen unserer Jüngsten fin-
det um 18 Uhr ein Einlagespiel zwischen der Kreistagself und 
unserer „Alten Herren“ statt. Das Feuer wird bei Einbruch der 
Dunkelheit entzündet.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Der Erlös an diesem Abend fließt unserer Jugendabteilung 
zu. Deshalb werden sich Verantwortliche, Trainer und El-
tern beim Ausschank und beim Grill sowie beim Rahmen-
programm mit einbringen.

Kader – Serie 2016/17
Abgemeldet hat sich mittlerweile nach nur einer Saison Cem 
Öztürk. Er spielt ab der neuen Serie beim A-Klassisten ASV 
Gaustadt.
Neu angeschlossen haben sich unserem Verein Adrian Ha-
fenecker von der SpVgg Stegaurach und Alexander Schlauch 
vom SV Pettstadt. Beide wohnen in Strullendorf. Von ihnen er-
hofft sich Trainer Roland Strohmer eine Verstärkung unseres 
Kaders.

Relegationsspiel am Sonntag, 12.6. um 16 Uhr in Strullendorf
Sieger TSV Hirschaid/SC Reichmannsdorf – SpVgg Rattels-
dorf
Der Sieger bleibt oder wird Kreisligist.
In diesem Match geht es um den letzten freien Platz in der 
Kreisliga. Deshalb wird ein großer Zuschauerandrang er-
wartet. Wir hoffen natürlich auch auf den Besuch unserer 
Mitglieder und Fans.

Spielbetrieb
Freitag, 10.6.
F-Jugend um 16.30 Uhr 1.FCS – Falke Röbersdorf
D2-Jugend um 18.00 Uhr JFG Bamberg-Süd - JFG Leiten-
bachtal

Samstag, 11.6.
G-Jugend um 10.00 Uhr Turnier in Strullendorf
E2-Jugend um 11.30 Uhr SG Sassanfahrt – 1.FCS
Freitag, 17.6.
E1-Jugend um 17.00 Uhr RSV Drosendorf – 1.FCS
Samstag, 18.6.
E2-Jugend um 11.00 Uhr 1.FCS – FC Baunach
D2-Jugend um 12.30 Uhr JFG Giechburg – JFG Bamberg-Süd
C3-Jugend um 11.00 Uhr FV 1912 Bamberg – JFG Bamberg-
Süd
C3-Jugend um 14.00 Uhr JFG Bamberg-Süd – FSV Freienfels-
Krögelstein

1. FC Strullendorf ernennt Siegfried Bergmann  
zum Ehrenmitglied
Im Rahmen der turnusgemäßen Jahreshauptversammlung des 
1.FC Strullendorf wurde Siegfried Bergmann zum Ehrenmit-
glied ernannt. Vorstand Richard Rödel dankte dem Geehrten 
für seine unermüdliche ehrenamtliche Tätigkeit und mittlerweile 
61-jährige Mitgliedschaft im Verein. Er war 12 Jahre Trainer der 
D-Jugend, fünf Jahre Platzwart, vier Jahre Ballwart und fürs Tri-
kotwaschen zuständig. 

Zusammen mit seiner Frau Annemarie ist er seit über 20 Jahren 
für den Hüttendienst verantwortlich. Beide springen immer 
noch ein, wenn sie gebraucht werden. Eigentlich ist die ganze 
Familie Bergmann in das Vereinsleben mit eingebunden. Auch 
Tochter Patricia hilft beim Hüttendienst mit, genauso wie Sohn 
Alfred, der sich darüber hinaus in der Vereinsjugendleitung 
und als „Hauselektriker“ engagiert. Während der Schwieger-
sohn Reinhard im „Finanzausschuss“ Verantwortung übernom-
men hat. Sichtlich gerührt nahm der Geehrte die Auszeichnung 
mit Urkunde und Vereinswimpel entgegen. Er will, wenn es ihm 
die Gesundheit erlaubt, sich auch weiter „für den Verein enga-
gieren und seinem FC die Treue halten“.
Vorstandsmitglied Rödel informierte in seinen Tätigkeitsbericht 
über das aktuelle Vereinsgeschehen und die sportlichen Leis-
tungen der einzelnen Mannschaft. Leider musste er mitteilen, 
dass Christian Neundörfer von seinem Amt als Vorstand des 
FC Strullendorf, aufgrund beruflicher Überlastung, zurückge-
treten ist. Er bat die anwesenden Mitglieder sich bereits im 
Vorfeld zu den anstehenden Neuwahlen Gedanken über einen 
Nachfolger zu machen.
Andrea Spörlein

DJK SC Mistendorf 1983 e.V.
Fußball
Pokalspiele 60 Jahre DJK SV Geisfeld

Samstag, 11.06.2016, 17.00 Uhr
DJK SC Mistendorf – DJK Teuchatz
Sonntag, 12.06.2016
13.00 Uhr:   Spiel um Platz 3
17.00 Uhr:   Pokalendspiel

AH-Mannschaft
Freitag, 10.06.2016, 18.30 Uhr
1912 Bamberg – DJK SC Mistendorf

Gymnastik
Mittwochs
19.15 – 20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
20.05 – 20.50 Uhr Drums Alive/Fitnessgymnastik

Freitags
18.00 Uhr  Lauftreff

Sportheim
Unser Sportheim ist vorübergehend geschlossen.
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DJK SV Geisfeld
Veranstaltungen
Spiel der Kreistagself gegen ehemalige Aktive Geis-
felder

Am Montag, den 13.06. um 18 Uhr spielt eine Auswahl ehe-
maliger aktiver Geisfelder Spieler gegen die Kreistagself des 
Landkreis Bamberg

Kartenvorverkauf für Comedy Abend
Ab sofort läuft der Vorverkauf für den Comedy-Abend am 60 
jährigen Jubiläum des DJK-SV Geisfeld.

Am 10.06.16 um 20.00 Uhr tritt Chris Strobler, bekannt von „Six 
Pack“, im Festzelt des DJK-SV Geisfeld auf.
Karten gibt es im Vorverkauf (15€) bei
Doris Pflaum (Weinbergstr.12, Geisfeld; Tel: 09505/6131) und
Jasmin Uzelino (Unt. Geisberg 6, Geisfeld; Tel: 09505/7528)

Kinder bis 6 Jahre sind kostenlos, Kinder bis 14 Jahre zahlen 
den halben Preis.

Gymnastik
Rundum fit mit Elke im Pfarrsaal Geisfeld
montags um 19.00 Uhr
Infos unter 0179/2137499 (Andrea Kah)

ZUMBA
mittwochs, 19.30 Uhr im Pfarrsaal Geisfeld
Infos bei Elisa Rebhan 0175 / 2285600

Damenmannschaft
Das letzte Spiel:
Samstag, 04.06.16 16.00 Uhr: DJK-SV Geisfeld – SpVgg Ro-
ßstadt 1:2
Nach einer bislang torlosen Saison nun endlich der Befreiungs-
schlag!
Gegen Roßstadt fiel das erste Saisontor unserer Damen!
Der Freistoßtreffer von Laura Herbst versetzte unsere Mädels 
in wahre Ekstase. Da ließ es sich auch verschmerzen, dass die 
Partie letztlich knapp verloren ging.
Das nächste Spiel:

Sonntag, 12.06.16 15 Uhr:  
DJK-SV Geisfeld – TSG 05 Bamberg 2

60 Jahre DJK-SV Geisfeld
Freitag, 10. Juni –  

Montag, 13. Juni 2016
Festverlauf

Freitag, 10. Juni
19.00 Uhr: Pokalspiel SC Melkendorf – SV Wernsdorf
20.00 Uhr: Comedy-Abend mit Chris Strobler
 (bekannt von Six Pack)

Samstag, 11. Juni
17.00 Uhr:  
Pokalspiel DJK SC Mistendorf – DJK Teuchatz
19.00 Uhr:  Großer Stimmungs- und Unterhaltungsabend mit 

den Trunstadter Musikanten

Sonntag, 12. Juni
  9.00 Uhr:  Festgottesdienst im Zelt
 Mit unserem Geistlichen Beirat Domkapitular Prof. 

Dr. Peter Wünsche und der Band „In Takt“
 Der Gottesdienst wird gefeiert für alle lebenden 

und verstorbenen Mitglieder unseres Vereins
Anschl.  Festakt - Festansprache unseres Schirmherrn MdL 

Heinrich Rudrof
 Ehrungen der Gründungsmitglieder, der Jubilare 

und der Ehrenmitglieder
 Musikalische Umrahmung Chor und Blasmusik der 

KDG, Geisfeld
Anschl. Frühschoppen
 mit der Blasmusik der KDG, Geisfeld
13.00 Uhr:  Pokalspiel um Platz 3
15.00 Uhr:  Punktespiel der Damen
 DJK-SV Geisfeld – TSG Bamberg 2
17.00 Uhr:  Pokalendspiel
19.30 Uhr:  Siegerehrung – Pokalturnier durch den Schirm-

herrn MdL Heinrich Rudrof
21.00 Uhr:  Übertragung Fußball EM auf Großleinwand im Zelt: 

Deutschland – Ukraine

Montag, 13. Juni
18.00 Uhr:  Fußballspiel
 Kreistagself Landkreis Bamberg gegen ehemalige 

Aktive Geisfelder
19.30 Uhr: Politischer Abend mit dem Bayerischen Innenmi-

nister Joachim Herrmann MdL, dem Schirmherrn 
MdL Heinrich Rudrof und mit Ehrengästen aus Po-
litik, Kirche, Vereinen und Sport.

 Der Abend wird umrahmt vom Chor und der Blas-
musik der Kulturellen Dorfgemeinschaft Geisfeld

Zu unseren Jubiläumsfeierlichkeiten laden wir Sie nach 
Geisfeld herzlich ein. Wir würden uns über einen regen 
Besuch aller Gemeindebürger sehr freuen, und wünschen 
Ihnen schon heute unterhaltsame Stunden im Kreise der 
DJK- Familie

Mit freundlichen Grüßen,
DJK-SV Geisfeld

Der Festausschuss
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Gleich mitmachen!

Berichten Sie über

Ihren Verein.

Veröffentlichen Sie

kostenlos Artikel.

www.localbook.de
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Aktuelle Artikel aus Ihrem Amtsblatt finden 
Sie natürlich auch in localbook.

Nachrichten und Veranstaltungen 
von Ihrem Verein.

Jetzt immer aktuelle in
localbook.de

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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RMV Concordia Strullendorf
Wanderabteilung
Ganztagswanderung im Aufseßtal
Einladung an alle Wanderfreunde zu einer Ganz-

tagswanderung ins Aufseßtal am Sonntag den 19. Juni.
Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Karl-Wagner-Halle.
Die Rundwanderung geht vom Wanderparkplatz im Aufseßtal 
über Wüstenstein nach Voigendorf (Mittagsessen im Gasthof 
- Steinbrecher) und weiter über Albertshof und Kuchenmühle 
zurück zum Parkplatz.
Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Karl-Wagner-Halle.

Bei sehr schlechtem Wetter ist folgender
Ersatztermin geplant: Sonntag, 26 Juni 10 Uhr.

Wanderführer: i. V. Paul Neundörfer
(Tel. 850601)

SG Roßdorf am Forst
Vorankündigung

Johannifeuer in Roßdorf am Forst
Unser traditionelles Johannifeuer findet dieses 

Jahr am

Samstag, den 25. Juni 2016
an altbekannter Stelle, auf der Anhöhe zwischen, Wernsdorf 
und Roßdorf (Wasserhäusla), statt.
Beginn: 19:00 Uhr, das Feuer wird gegen 21:00 Uhr angezün-
det.
Als Brennstoff darf nur Holz verwendet werden. Wer Holz oder 
Reisig hat, darf dieses max. eine Woche vorher selbst zur Feu-
erstelle bringen.
(Das Holz bitte mittig zwischen den Bäumen auflegen).
Zum Aufbau am Samstag, um 15.00 Uhr (Treffpunkt Vereins-
haus SG Roßdorf) können wir jede helfende Hand gebrauchen.
Die Jugendabteilung lädt Sie hiermit herzlich zu einigen gemüt-
lichen Stunden mit herrlichem Rundumblick ein.
SG Roßdorf am Forst
Jugendabteilung

Fußball
1. Mannschaft - Sommerpause.

B-Jugend:
Sa., 11.06.2016, 15:30 Uhr
JFG Ellerntal – TSV 1863 Schlüsselfeld
Spielort: Sportplatz Roßdorf

D-Jugend:
Sa., 18.06.2016, 12:30 Uhr
DJK Don Bosco Bamberg 2 - JFG Ellerntal 2
Spielort: Bamberg

F-Jugend:
Fr., 10.06.2016, 17:30 Uhr
SV Wernsdorf 2 – FV Wacker 1927 Bamberg
Spielort: Sportplatz Roßdorf

SV Wernsdorf e.V.
B-Jugend
Freitag, 10.06.2016 18:30 Uhr
JFG JFV Ellerntal 2 - JFG Baunachtal

C-Jugend
Samstag, 11.06.2016 30:30 Uhr
JFG Ellerntal - JFG Deichselbach-Regnitzau 2

F-Jugend
Freitag, 10.06.2016 17:30 Uhr
SV Wernsdorf 2 – FC Wacker Bamberg

G-Schüler
11.06.2016:
Letztes Turnier in dieser Saison in Sambach
Von 10:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr

Übertragung 1. EM- Spiel
Am Sonntag 12.06.2016 ist zum EM-Spiel Deutschland – 
Ukranine das Sportlerheim ab 20:00 Uhr geöffnet

AH-Mannschaft Wanderwochenende
16.-19.06.16 Oberhof
Treffpunkt: Do. 16.06. 9.30 Uhr am SVW-Heim
Abfahrt: anschließend mit Fahrgemeinschaften
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Himbeer-Salbeieis-Lollies

Zubereitung: 

Alle Zutaten mit dem Pürierstab fein mixen, in gewünschte Becher abfüllen und 

für mindestens 1 Stunde im Gefrierfach anfrieren lassen. Danach geschnitzte 

Holzzweige oder Holzstiele in die Mitte des Bechers stecken und noch einmal 

im Gefrierfach für etwa 3 Stunden gefrieren lassen. Becher kurz in heißes Wasser 

tauchen und die Magic-Bullet-Lollies aus der Form lösen und genießen.

Zutaten (für 4 Personen)

250 g Mark von frischen 

Himbeeren (zerdrückte 

Himbeeren)

100 g Honig (alternativ Aga-

vendicksaft)

1 Eiweiß,

1 Prise Salz

2 Blätter Salbei, fein geschnitten

1 EL Holunderblütensirup

6 kleine Äste als Stiel

250 ml mit Magnesium mine-

ralisiertes, gefi ltertes 

Wasser

Selbstgemachtes Wassereis

spp-o Was gibt es besseres, als nach dem Essen noch einen süßen Nachtisch zu 

genießen? Lecker, mit viel Geschmack und wenig Kalorien, schmeckt ein selbstge-

machtes Magnesium-Wassereis aus der Tiefkühltruhe. Dekorativ auf kleine Spieße 

gesteckt greifen auch die kleinsten gerne zu. BWT hat mit dem „Magnesium Mine-

ralizer“ einen Tischwasserfi lter entwickelt, der kontinuierlich das wertvolle Mineral 

Magnesium ionisch an das Leitungswasser abgibt. Das gefi lterte Wasser sorgt für 

echten Trinkgenuss und eignet sich perfekt zur Zubereitung von Wassereis. Ge-

meinsam mit den Spitzenköchen der Jeunes Restaurateurs d´Europe wurden die le-

ckeren Magnesium-Wassereis-Rezepte in einer Broschüre zusammengestellt. Diese 

steht ab sofort kostenlos unter www.bwt-fi lter.com zur Verfügung. 

Für das ausgefallene Wassereis wird keine Eismaschine benötigt, dieses ist also 

im Handumdrehen zubereitet, schmeckt aromatisch frisch und ist kalorienarm. 

Alternativ sorgt das Magnesium-Wasser für einen leckerem Trinkgenuß. Um leis-

tungsfähig und fi t zu bleiben, benötigt der Körper je nach Gewicht und Belastung 

durchschnittlich 2-3 Liter Wasser pro Tag. Am besten startet man gleich nach dem 

Aufstehen mit dem ersten Glas Wasser, um den Flüssigkeitsverlust der Nacht aus-

zugleichen.
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 2

3 Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Allgemeine Fragen

Europameister

Deutschland 54,9 %

Spanien 20,1 %

Frankreich 17,8 %

Italien 4,1 %

Belgien 1,8 %

Portugal 0,7 %

England 0,7 %

Wer wird Europameister?

Deutschland vs. Ukraine

Sieg für 
Deutschland 88,7 %

Unentschieden 7,6 %

Sieg für die Ukraine 3,7 %

Wie endet deiner 
Meinung nach das erste 
EM-Spiel der DFB-Elf 
gegen die Ukraine?

EURO-Team-Check

Deutschland Ukraine

Kriterium Note Note

Torwart 1,29 2,30

Abwehr 2,90 2,73

Mittelfeld 2,32 2,56

Angriff 2,73 2,70

Noten Leistung 2,31 2,57

Akktraktivität der Spielweise 2,08 3,02

Kampfgeist 2,35 2,42

Teamgeist 2,01 2,35

Fairplay 2,03 2,61

Noten Betragen 2,12 2,60

Trainerteam 2,65 2,77

Gesamtnote 2,26 2,61

Wie beurteilst du die Deutsche Nationalmannschaft und 
die Nationalmannschaft der Uraine hinsichtlich folgender 
Kriterien: 

EURO-Torschützen-
könig (Top 5)

Thomas Müller 
(Deutschland) 64,0 %

Robert Lewan-
dowski (Polen) 16,1 %

Cristiano Ronaldo 
(Portugal) 7,6 %

Harry Kane 
(England) 4,4 %

Olivier Giroud 
(Frankreich) 3,5 %

Welcher Spieler wird 
Torschützenkönig der 
EURO?

Abschneiden DFB-Elf

Europameister 54,9 %

Vize-Europameister 20,0 %

Ausscheiden 
im Halbfinale 15,0 %

Ausscheiden 
im Viertelfinale 7,3 %

Ausscheiden i
m  Achtelfinale 1,6 %

Ausscheiden 
in der Vorrunde 1,2 %

Wie weit kommt die DFB-
Elf bei der EURO?Wie es funktioniert:

Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!
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Telefon 09505 / 80 47 51  l  Mistendorf
www.gartenpflege-bamberg.de  l  info@gartenpflege-bamberg.de

•  Großbaumschnitt
•  Gehölzschnitt
•  Obstbaumschnitt
•  Fällungen/Spezialfällungen
•  Gartenpflege
•  Gartengestaltung
•  European Tree Technician
   Seilklettertechnik

Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen nach Maß

Terrassendach
Raffstore
Innenplissee
Innenrollo

Fliegengitter-Herstel ler

Mail: info@boehlein-montagen.de • www.boehlein-montagen.de

Türen
Fenster

Rollläden
Fliegengitter

Markisen
Wintergärten

Zu jedem Anlass die richtigen Backwaren - 
Pikantes zum Grillen oder für den Ausflug gibt´s 
bei uns in großer Auswahl für jeden Geschmack, 

z.B. einfach zum Reinbeißen-Brezen, Salzstangen, 
würzige Kruste und vieles mehr, oder zum Bele-
gen unsere Ciabatta in 4 Sorten, französisches 

Weißbrot, Brötchen und Körnerbrötchen in großer 
Auswahl. Und natürlich unser reines

Sauerteigbrot ohne Zusätze.
Wir Suchen: Eine Backstubenhilfe auf 450-Euro-Basis 

morgens von 4.00 bis 5.30 Uhr.

Im Angebot (vom 13.06. - 25.06.2016)

Blätterteigecken versch. Füllungen 2 Stück 2.20 e
Brezen, Salzstangen, Mohnzöpfchen   3 Stück 1,50 e

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!

Vereinszeitung

Mit Ihrer eigenen

Nichts mehr verpassen

Spielbetrieb. Jubilare. Jahrestreffen. Wahlen. Feiern. 
Ehrungen. Zugänge. u.v.m.
Egal ob Ihr Verein im Sport, Kunst, Kultur oder Soziales 
angesiedelt ist. Es gibt ständig etwas zu berichten, was Ihre 
Vereinsmitglieder interessiert. 

Warum nicht alle Informationen in einer Vereinszeitung  
bündeln. Artikel und Fotos können kinderleicht über das 
Internet erfasst werden. Die Zeitung wird von unseren 
Mitarbeitern zusammen gestellt und auf Wunsch bis vor die 
Haustür der Vereinsmitglieder verteilt. Natürlich auch auf 
PC, Tablet und Smartphone als ePaper oder PDF. 

Wir informieren Sie gerne über unsere günstigen Konditionen. 
Durch die Einbindung von Anzeigen wird es für Ihren Verein 
noch günstiger. 

Haben Sie Interesse?

Ihr Ansprechpartner

Christian Zenk
Tel.: 09191-72 32-26
c.zenk@wittich-forchheim.de

Weitere Informationen 
auch unter: 
www.wittich.de
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLS GEwüNSCHt BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLS GEwüNSCHt  BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VERLaG + DRUCK LINUS wIttICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2100

Verk. Vorwerk Thermomix TM 31, gekauft 10/13, Garan-
tie bis 10/16, inkl. neuem grünen Dichtungsring u. allem 
Zubehör plus 3 Kochbücher u. Gebrauchsanleitung. VB 
850 €.                                                  Tel. 0162 9773537

Junge Familie sucht Baugrundstück 500/600 qm, 
Hirschaid/Strullendorf, keine Ortsteile, alles anbieten.

Tel. 09543 441387

Reinigungskraft für gepflegten 2-Personen-Haushalt 4 
Stunden wöchentlich gesucht.

Tel. 0172 4692494 (ab 18.00 Uhr)

Wer tauscht Panini-Bilder?
Tel. 09545 7733

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Bau-, Architekten- und Verwaltungsrecht
Wir sind Spezialisten für Bau-, Architekten- und  
Verwaltungsrecht. Auch Handels-, Gesellschafts- und 
Erbrecht stehen im Fokus unserer Beratung rund um die 
Immobilie.

Sie unterstützen wir als erfahrene Rechts- und Fachan-
wälte kompetent, schnell und mit qualitativ hochwertiger 
Rechtsberatung. Dabei haben wir stets die wirtschaftli-
chen Zusammenhänge im Auge.

Dr. Thomas Müller Dr. Veit Schell
☎ + 49 (0) 951/986050   www. mueller-schell.deZuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  

jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

Rollo-Reparaturen aller Art
Ich repariere Ihre Rollos - Gurtwechsel u. v. m.

Preisgünstig und zuverlässig!
Rollo-Reparaturen Michael Sauer, Friedhofweg 6, 96129 Strullendorf,

Telefon: 09543/6234 oder Mobil: 0178/1816018

„Mittwoch

Ruhetag”

Gasthaus Nüßlein, Strullendorf 
Nähe Bahnhof, Tel. 09543 7206

Samstag, den 11.06.2016 ab 15:00 Uhr geschlossen 

Sonntag, den 12.06.2016 ab 11:30 Uhr Mittagstisch
 „gefüllte Täubchen ( auf Bestellung )“ u.m.

Montag, den 13.06.2016 ab 17:30 Uhr
„Lasagne“ u.m.

Donnerstag, den 16.06.2016 ab 17:30 Uhr
 „Schaschlik“ u.m.

Täglich warme und kalte Küche
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Nüßlein

Rohr-Reinigungsdienst RitteR
Eingetragener Handwerksbetrieb
Kellerberg 2  ·  96117 Weichendorf

tel. 0951 – 700 42 900  Fax: 0951 – 700 42 901
info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
● Kanal–Color–TV ● Dichtigkeitsprüfung DIN 1610
● Wurzelschneiden ● Drainagenreinigung
● Rohrfräsarbeiten ● Hochdruckreinigung

● Fettabscheiderentleerungen

● Klärgrubenentleerungen

● Regenwasserzisternen
● reinigen

24-Stunden-Service auch an Wochenenden und Feiertagen

Überprüfung der Grundstücksentwässerung 
nach Abwassergesetz DiN 1986 / 30neu neu

R
oh

r-R
einigungsdienst

Ritter

 Kanalreparaturen ohne aufzubaggern Inlinertechnik, Preis auf Anfrage
Tel: 0951 – 700 42 900/Fax: 0951 – 700 42 901
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